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Gera (NG). Auf dem Südfriedhof 
musste in der letzten Woche eine 
140 Jahre alte Buche gefällt werden. 
Die Maßnahme war notwendig, um 
die Verkehrssicherheit auf dem Ge-
lände weiterhin zu gewährleisten. 
In den Wochen zuvor war es an der 
Buche mit der Nummer A75 bereits 
zu zwei großen Starkastausbrüchen 
gekommen, für deren Beräumung 
auch die Feuerwehr zum Einsatz 
kam. Daraufhin wurde seitens des 
Amtes für Stadtgrün ein Sachver-
ständiger beauftragt, um die drei 
Buchen am Hauptweg eingehend 
zu untersuchen. 
Bei der Untersuchung der Krone 
der Buche mit der Nummer A75 
wurden an mehreren waagerechten 
Seitenästen sowie an der Kronen-
basis Faulstellen, größere Rinden-
nekrosen und Spechtschläge festge-
stellt. An einigen Stellen lag bereits 
ein Sekundärbefall durch holzzer-
setzende Pilze wie Judasohr und 
Austernseitling vor. Als Ursachen 

für den Pilzbefall kommt die klassi-
sche Buchen-Komplexerkrankung 
oder die sogenannte Buchen-Vi-
talitätsschwäche in Betracht. Auch 
einen Befall mit Phytophthora wur-
de nachgewiesen. Zudem ist seit 
Jahren der im Wurzelbereich star-
ke Pilzbefall des Sparrigen Schüp-
plings ersichtlich. 
Eine Regeneration der betroffenen 
Bereiche war nicht zu erwarten. 
Auch eine Kompensation durch 
Zuwachs war aufgrund des schnel-
len Holzabbaus nicht möglich. Eine 
Kroneneinkürzung war  in diesem 
Fall ebenfalls nicht zielführend, 
da der Baum hierdurch weiter ge-
schwächt (Verlust von Assimila-
tionsfläche) worden wäre und wei-
tere Schäden wie z.B. Sonnenbrand 
hätten verursacht werden können. 
Da der Baum aus diesen Gründen 
zunehmend bruchgefährdeter und 
in naher Zukunft vom Absterben 
bedroht war,  hatte sich das Amt 
für Stadtgrün dazu entschieden, die 

Buche zu fällen, um die Sicherheit 
aller Besucher des Friedhofs auch 
weiterhin zu gewährleisten.
Die beiden Buchen mit den Num-
mern A63 und A140, die an der 
Weggabelung stehen, sind in ihrer 
Vitalität ebenfalls geschwächt, an 
ihnen wurden aber keine Sympto-
me wie an der Buche mit der Num-
mer A75 festgestellt. Die Mitarbei-
ter des Amts für Stadtgrün haben 
daher einige Maßnahmen ergriffen, 
um sie zu stärken. So wurden die 
Kronen der beiden Buchen redu-
ziert und die Bäume mit Cortiflex 
angestrichen, um die Freistellung 
durch die Fällung zu kompensieren 
und einen Hitze- und Kälteschutz 
an der Rinde herzustellen.
Aus Anlasse des internationalen 
Tages des Baumes, am 25. April 
wurden im Frühjahr uf einer Erst-
aufforstungsfläche 750 einjährige 
Moorbirken im Geraer Stadtwald 
durch eine Fachfirma gepflanzt. 
Derzeit finden im gesamten Gera-

er Stadtwald mehrere Erstauffors-
tungen statt, hier werden Baumar-
ten wie Traubeneiche, Spitzahorn, 
Hainbuche, Winterlinde, Feldahorn 
und Weißtanne gepflanzt. Sogar im 
Stadtwald in Kraftsdorf werden auf 
sieben Hektar Erlen aufgeforstet. 
Auf allen Erstaufforstungsflächen 
standen in den vergangen Jahren 
Nadelbäume, die aufgrund vom 
Borkenkäfer und der starken Tro-
ckenheit in Größenordnungen ab-
gestorben waren. Die Moorbirke 
ist eine Pionierart und deshalb in 
der Lage, sich der Umgebung anzu-
passen und sich auf der angesiedel-
ten Fläche gut zu entwickeln. Der 
Baum erreicht eine Höhe von zehn 
bis 30 Metern und kann bis zu 120 
Jahre alt werden. Er kommt in den 
gemäßigten Klimazonen von Euro-
pa vor und sein Vorkommen reicht 
vom Flachland bis zur Waldgrenze. 
Die Moorbirke wächst in Moor- 
und Bruchwäldern, sowie auch im 
Gebirge.

Erstaufforstung von 750 Moorbirken
Amt für Stadtgrün lässt gefährdete alte Buchen auf Geraer Südfriedhof untersuchen

Auf dem Geraer Südfriedhof musste kürzlich eine 140 Jahre alte Buche wegen bei Untersuchungen gefundener Faulstellen an der Krone gefällt 
werden. Durchgeführt wurden die Arbeiten vom Forst- und Baumpflegebetrieb Baldauf aus Burkersdorf.                                         Foto: Jens Lohse 

140 Jahre alte Buche auf Südfriedhof gefällt
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Neues Gera

Ihre Unterstützung zählt
Liebe Leserinnen und Leser,
ohne Sie ist hier alles nichts. Herzlichen Dank, daß Sie Neues 
Gera lesen und gerne auch kritisch kommentieren. Wenn Ih-
nen gefällt, was wir hier machen, bitten wir Sie gern um Ihre 
Unterstützung. Diese ist wichtig. Sie gewährleistet uns weiter-
hin so kritisch und unabhängig wie bisher zu bleiben. Ihr Bei-
trag zählt für uns. Dafür danken wir Ihnen!
Diejenigen, die selbst wenig haben, bitten wir ausdrücklich 
darum, das Wenige zu behalten. Umso mehr freuen wir uns 
über die Unterstützung von allen, denen sie nicht weh tut.
Jedes Abo hilft und jede Anzeige. Unsere Gegenleistung ist in 
beiden Fällen sehr konkret.

Bitte unterstützen Sie

Spendenkonto
Sparkasse Gera
IBAN DE76 8305 0000 0000 0056 06
Kennwort: Freunde Neues Gera

Nähmaschinen - Reparaturservice

• Fachwerkstatt
• Hol- und Bringservice

0 36 63 - 42 46 050☎
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Im Untermhäuser Kabelnetz:

Schnelles Internet und Telefonie

Ca. 600 TV-Programme HD/SD
und analoges UKW / digitales DAB + Radio

TV - Internet - Telefon -
Kabelanschluss

Vergleichen Sie selbst 
unsere Preise

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE
Kerstin Schirmer

HAUSBESUCHE
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 7 bis 19 Uhr und nach Vereinbarung

07546 Gera • Dornaer Straße 14 • Tel.: 0365/41 11 81
günstige Busverbindung • Park�ächen am Haus

Krankengymnastik am Gerät • Krankengymnastik 
Manuelle Therapie • versch. Massagen • Dorntherapie

Manuelle Lymphdrainage • Rückenschule 
Ultraschall • Elektrotherapie • Schröpfen 

Kryotherapie Inhalation • Extensionsbehandlungen 
Schroth-Therapie • 2- und 4-Zellenbäder 

Fußre�exzonentherapie • Schlingentischtherapie 
Fango • Kinesiotaping • Medizinisches Aufbautraining 

Bobath • PNF • KG bei Mucoviscidose 
CMD • Marnitz
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Gera (NG). Der 29. Geraer Au-
tofrühling wird am 13. Mai, 10 bis 
20 Uhr, und 14. Mai, 10 bis 18 Uhr, 
viele Tausend Besucher aus nah und 
fern in das Zentrum der Stadt Gera 
locken. Die Kfz-Innung Ostthürin-
gen, die Autohändler, Betriebe der 
Kfz-Branche, die vielen Akteure 
und die Stadtverwaltung Gera ha-
ben mit großem Engagement die-
sen Höhepunkt vorbereitet. Mehr 
als 150 Fahrzeuge sind in diesem 

Jahr zu sehen und präsentieren u.a. 
Neuheiten auf dem Automobil-
markt. 16 Betriebe der Kfz-Branche 
sind auf der Schau vertreten, um 
die neuesten Modelle und Trends 
vorzustellen. 
Informationsstände der Sparkasse 
Gera-Greiz, der Energieversorgung 
Gera, der ikk Classic und viele wei-
tere ergänzen die Fahrzeugpräsen-
tation wie die Mitmachangebote 
der Jugendfeuerwehr.  

29. Geraer Autofrühling

Beilagenhinweis
Gera (NG). Wir möchten unse-
re Leser darauf hinweisen, dass 
von uns nicht benannte Beilagen 
nicht in unserem Verantwor-
tungsbereich liegen.

Kirche Dorna
Gera (NG). Am Donnerstag, 
den 4. Mai um 16 Uhr: erstmals 
nach Corona in der St. Petri Kir-
che Dorna wieder ein Bildervor-
trag mit Pfr. i. R. Gernot Friedrich 
aus Gera. Begleiten Sie ihn nach 
Südamerika in das kleine Land 
Surinam. Gehen Sie mit ihm zu 
abenteuerlichen Ausflügen und 
zu besonderen Festtagen, erfah-
ren Sie viel von der Lebensfreude 
und Toleranz der Bewohner und 
sehen Sie, dass Gottes Schöpfung 
sehr gut ist, denn das war das 
Motto des Weltgebetstages. Der 
Eintritt ist frei; die Kirche ist na-
turtemperiert.

Tuschmalerei
Gera (NG). Am 6. Mai, ab 10 
Uhr, findet aufgrund der hohen 
Nachfrage ein weiterer Tages-
workshop „Tuschmalerei“ in der 
Geraer Volkshochschule statt. 
Tuschmalerei ist eine fernöstliche 
Maltechnik, die mit einfachsten 
Materialien (schwarze Tusche, 
Pinsel und Papier) ausdrucks-
starke Bilder hervorbringt. Unter 
fachkundiger Anleitung der Dip-
lomlehrerin Ulrike Schulze, ler-
nen die Teilnehmer mit leichten 
Pinselübungen die Grundlagen 
für die charakteristischen Motive. 
Eine Anmeldung ist erforderlich.

Über Debschwitz
Gera (NG). Am Donnerstag, 
den 4. Mai findet in der TAG 
Geschichtswerkstatt wieder 
ein „Plauderstündchen“ statt – 
Hartmut Großmann hält einen 
Vortrag in Wort und Bild zur 
Geschichte von Debschwitz. Kas-
tanienstraße 7 (Ladenzeile)

Fettnapf im Mai
Mi 3.5. 17 Uhr, 6 aus 25
Do 4.5.18 Uhr, 6 aus 25
Fr. 5.5. 20 Uhr, WER FRÜHER 
RENNT, IST LÄNGER WEG!
Sa. 6.5. 20 Uhr  WER FRÜHER 
RENNT, IST LÄNGER WEG!
So. 7.5. 16 Uhr, WER FRÜHER 
RENNT, IST LÄNGER WEG!
Mi. 10.5. 17 Uhr, 24 ½ - WENN 
DIE TAGE LÄNGER WERDEN
Do. 11.5. 18 Uhr, 24 ½ - WENN 
DIE TAGE LÄNGER WERDEN
Fr. 12.5. 20 Uhr, STURM IM 
WASSERGLAS
Sa. 13.5. 20 Uhr, STURM IM 
WASSERGLAS
 So. 14.5. 16 Uhr, STURM IM 
WASSERGLAS

Wie lange Willi Theil der Ratskel-
lerwirt blieb, ist bisher unklar. Aus 
dem Jahr 1950 existiert eine Anzeige 
„Ratskeller, Besitzer Alfred Porzler“.  
Laut einem Bericht in der TLZ vom 
25. Oktober 1951 wurde der Ratskel-
ler als Kulturraum und Kantine für 
die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
eröffnet und blieb damit für die Öf-
fentlichkeit unzugänglich. Ob sich 
bis 1969 daran etwas änderte, ist 
bisher ebenfalls ungeklärt. Im Okto-
ber 1969 wurde der Ratskeller nach 
umfangreicher Renovierung und 

Restaurierung der Wandgemälde 
sowie feierlicher Übergabe wieder 
öffentliche Gaststätte. 1987 - zum 
750. Stadtjubiläum - erfolgte nach er-
neuter umfassender Rekonstruktion 
und Modernisierung eine Wiederer-
öffnung. Das sollte in den folgenden 
20 Jahren fast eine Standardprozedur 
werden. 

Nach 1990 änderten sich wieder 
die Besitzverhältnisse. Aus dem 
HO-Gaststättenbetrieb wurde wie-
der eine Gaststätte mit privatem 
Pächterbetrieb. Eine umfangreiche 
Berichterstattung aus dieser Zeit in 
verschiedenen Zeitungen ermögli-
cht hier eine lückenlose Darstellung. 
Erster Pächter war 1991 die Rumba 
GmbH, an der die Ysenburg-Grup-
pe aus Hessen (Fürst zu Ysenburg 
und Büdingen GbR) beteiligt war.  
Als Grund gab man die „emotionale 
und verwandtschaftliche Verbindung 

zum Haus Reuß“ an. Bereits ein Jahr 
später war das Experiment geschei-
tert und die GbR übergab ihren 
Pachtvertrag an einen Unterpächter. 
Resultat: Fehlanzeige. Im April 1994 
ließ die Stadt das Objekt wegen Miet- 
und Pachtschulden verriegeln. Nach 
einer Neuausschreibung übernahm 
im Mai 1994 ein Osnabrücker Gas-

tronom den Ratskeller. Ersetzt wer-
den musste u.a. die Bestuhlung, die 
die Treuhand an den ersten Pächter 
samt Inventar verkauft hatte. Die-
se Stühle aus dem Jahr 1987 stehen 
wahrscheinlich bis zum heutigen 
Tag auf der Ronneburg bei Frankfurt 
(Main). Auch dieser Pächter hielt 
nicht lange durch. Im Januar 1996 
übernahm die Familie Damm aus 
Gera die Geschäfte im Ratskeller. Sie 
richtete in den Ratsstuben (Eingang 
vom Kornmarkt-Durchgang) auch 
eine Fischgaststätte ein. Zuvor hatte 

Erika Hilber seit 1991 die Ratsstube 
erfolgreich betrieben. Der Vertrag 
mit der Familie Damm hielt bis 2003. 
Danach übernahm die Seese Gas-
tronomiebetriebe KG die Geschäfte. 
2006  eröffnete der Ratskeller un-
ter dem Pächter Hans-Jürgen Seese 
nach fast vierjähriger Schließzeit als 
„Markt 1“.

Ronald Knoll über Geras Gaststätten-Geschichte(n) (5)

Der Ratskeller

Postkarte der HO-Gaststätte „Ratskeller“ von 1976

Gera (NG). Das Kultur- und Kon-
gresszentrum Gera zeigt am Sonn-
abend, dem 27. Mai um 19.30 Uhr 
den epochalen Stummfilmklassiker 
„Metropolis“ - musikalisch beglei-
tet durch das 90-köpfige Kiewer 
Symphonie Orchester unter der 
Leitung von Luigi Gaggero. „Diese 
Vorführung des Stummfilmklassi-
kers „Metropolis“ ist ein besonderes 
Highlight im Programm. Denn seit 
den 1990iger Jahren werden nur 
noch sehr selten Filmvorführungen 
im Haus gezeigt, obwohl dies früher 
regelmäßig, insbesondere im Rah-
men der Filmfestspiele Goldener 
Spatz der Fall war“, erklärt der Leiter 
des Kulturamts, Felix Eckerle. Fritz 
Langs monumentaler Stummfilm 
„Metropolis“ wurde wenige Monate 
nach seiner Premiere im Jahr 1927 
drastisch gekürzt. Seitdem kursiert 
der Film in Fassungen von unter-
schiedlicher Länge. Eine vollständige 
Rekonstruktion konnte bis heute 
nicht realisiert werden. Im Jahr 2001 
wurde der Film aufwändig restau-
riert. Fehlende Szenen wurden durch 
Standfotos und Texttafeln ergänzt. 

Die Filmkopie wird durch die 
gemeinnützige Friedrich-Wil-
helm-Murnau-Stiftung Wiesbaden, 
die Partituren durch den Musikver-

lag Ries & Erler Berlin zur Verfügung 
gestellt. Die technische Umsetzung 
begleitet die Firma MGEE Sound & 
Light Gera.

Stummfilm-Konzertaufführung
„Metropolis“ mit Live-Musik am 27. Mai im Geraer KuK

Abteilungsleiter Veranstaltungen, Hans-Robert Scheibe (l.) und Kul-
turamtsleiter Felix Eckerle (r.) mit Luigi Gaggero.                     Foto: Stadt
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AUSSTELLUNG
Montag-Freitag 9–16 Uhr

Samstag 9–12 Uhr

Ausstellung

GASTHAUS · CAFÉ · HOTEL

Inh. Fam. Kutschbach

„Collis am Gessenbach”

gasthaus-kutschbach@gmx.de • www.gasthaus-kutschbach.de

07554 Gera, 
Collis Nr. 2

Telefon (0365) 3 19 58
Telefax (0365) 5 52 36 52

• Hotel ganzjährig geöffnet

• Thüringer Küche

• Spielplatz

Öffnungszeiten: 
Montag 15 – 22 Uhr  •  Dienstag/Mittwoch Ruhetag
Donnerstag/Freitag 15 – 22 Uhr
Sonnabend 11 – 22 Uhr  •  Sonntag 11 – 20 Uhr V8
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Am 18. Mai ab 9 Uhr

HIMMELFAHRT
Biergarten geöffnet • Rost brennt

Von Wolfgang Hesse

Gera (NG). Dona Nobis Pacem 
(Schenke uns Frieden), so enden die 
Krönungsmesse von Wolfgang Ama-
deus Mozart und die Messe „Mass of 
the children“ von John Rutter. Das ist 
auch  der Grund, weshalb die Singa-
kademie Gera ihr Festkonzert unter 
dieses Motto gestellt haben. Bereits 
1970 fanden sich musikbegeisterte 
Sängerinnen und Sänger am Geraer 
Theater zusammen, um gemeinsam 
einen gemischten Chor zu gründen. 
Ziel sollte es sein, bei den Auffüh-
rungen und symphonischen Kon-
zerten, Chor und Orchester des The-
aters zu unterstützen. Auch eigene 
Chorkonzerte brachten den Namen 
„Singakademie“ in die Kulturland-
schaft Geras. Die a-capella Konzerte 
- besonders zur Adventszeit - waren 
damals schon Publikumsmagnete.
Singakademie heute
„Seit 1990 sind wir ein eingetragener 
Verein und heute besteht die Singa-
kademie aus 46 Sängerinnen und 
Sängern“, weiß Sylvia Kühn, die Vor-
sitzende. „Wir haben sogar noch drei 
Gründungsmitglieder in unseren 
Reihen“, freut sie sich. „Eigentlich 
sollte das Chorjubiläum mit einem 
Festkonzert im Jahre 2020 statt-
finden, musste jedoch aus den be-
kannten Gründen ausfallen, obwohl 
die Proben damals bereits begonnen 
hatten.“ Jetzt steht also das Jubilä-
um 50+3 an. „Gemeinsam mit dem 
Heinrich-Schütz-Chor Gera werden 
wir unser Festkonzert nachholen“, so 
Sylvia Kühn, die inzwischen selbst 20 

Jahre bei der Singakademie dabei ist.
Fruchtbares Miteinander
Die aktuelle Aufführung am 7. Mai ist 
nicht die erste Zusammenarbeit der 
beiden Geraer Laienchöre. „In den 
Jahren 2018 und 2019 hatten wir mit 
dem Heinrich-Schütz-Chor gemein-
same Konzerte und unterstützen 
uns auch gegenseitig bei Konzerten“, 
erinnert sich Chorleiter Benjamin 
Stielau. „Unsere Projekte waren stets 
fruchtbringend für beide Chöre und 
es macht allen Beteiligten viel Freude 
miteinander zu musizieren“, ergänzt 
Kantor Martin Hesse, der Chorleiter 
des Heinrich-Schütz-Chores.
Benjamin Stielau ist froh, dass die 
kirchenmusikalischen Werke in der 
St. Johannis Kirche zur Aufführung 

kommen, denn diese Musik gehöre 
einfach dorthin. „Wir sind mit un-
serem Chorleiter Benjamin Stielau 
sehr glücklich und zufrieden. Der 
Chor hat sich unter seiner Leitung 
in den letzten zehn Jahren sehr er-
folgreich entwickelt“, schätzt die Ver-
einsvorsitzende. „Benjamin Stielau 
ist sehr engagiert. Sein Qualitätsan-
spruch ist hoch, motiviert uns und 
macht Mut bei der Probenarbeit.“ 
In diesem Jahr stehen neben dem 
Festkonzert in der Johanniskirche, 
die 2. Symphonie von Gustav Mahler 
mit vierhändiger Klavierbegleitung 
und Beethovens 9. Symphonie auf 
dem Aufführungsplan. Die Vogtland 
Philharmonie Greiz-Reichenbach, 
mit der die Singakademie schon eine 

geraume Zeit zusammenarbeitet, 
hatte den Chor dazu eingeladen.
Verbinden von Epochen
Im Festkonzert erklingen in der Jo-
hanniskirche Werke aus ganz un-
terschiedlichen Epochen. „Es sind 
zwei Messen mit den lateinischen 
Texten, die sich liturgisch einander 
ergänzen“, weiß Kantor Martin Hes-
se. Neben Mozarts Messe C-Dur, der 
sogenannte Krönungsmesse, stammt 
die Komposition von John Rutter aus 
dem 21. Jahrhundert. „Das Werk als 
große Orchesterfassung hat eine sehr 
klangfarbige Besetzung, bringt mit 
Schlagwerk und Harfe Elemente der 
modernen Orchestermusik ein“, be-
tont Martin Hesse.
Seit Januar proben beide Chöre für 
das Festkonzert separat. Gemein-
same Probenwochenenden und eine 
Probe mit dem Orchester runden die 
Vorbereitung ab. Es wird von allen 
Sängerinnen und Sängern viel Zeit 
investiert, damit die Aufführung gut 
wird. Den Kinderchor-Part in „Mass 
of the Children“ übernehmen die 
jungen Stimmen des Mädchenchores 
vom Rutheneum. Dr. Alexander 
Köhler übernimmt die Einstudie-
rung. Es musizieren die Vogtland 
Philharmonie Greiz-Reichenbach 
und die Solisten Annick Vettraino 
(Sopran), Claudia Müller (Alt), Algin 
Özcan (Tenor) sowie Kammersän-
ger Roland Hartmann (Bass). Die 
Gesamtleitung hat Benjamin Stielau. 
Die Aufführung findet am Sonntag, 
7. Mai um 19.30 Uhr in der Johan-
niskirche statt. Es sind Karten an der 
Abendkasse verfügbar.

Gemeinschaftsprojekt in St. Johannis
Singakademie Gera beging 50-jähriges Jubiläum und feiert nun mit einem Festkonzert

Bereits 2018 führten beide Chöre ein gemeinsames Oratorienkonzert 
in der Geraer Johanniskirche auf.                                    Foto: Wolfgang Hesse

Entdeckerpass
Gera (NG). Das Museum für 
Naturkunde Gera ist eine Part-
nereinrichtung der Initiative 
„Museums-Entdeckerpass“ des 
Tourismusverbands Vogtland 
und hierbei die einzige teil-
nehmende Institution in Gera. 
Der „Museums-Entdeckerpass“ 
verbindet 16 Museen und Aus-
stellungen im sächsischen und 
Thüringer Vogtland, die beson-
ders sehenswert für Familien 
mit Kindern sind. Bei jedem 
Besuch gibt es einen Stempel 
in eine Sammelkarte im Entde-
ckerpass. Wer es schafft, drei der 
teilnehmenden Museen bzw. 
Ausstellungen innerhalb eines 
Jahres zu besuchen, dem win-
ken Urkunde und toller Preis! 

Von Harald Baumann

Gera (NG). Gleich am Eingang ein 
Schild in unübersehbaren Groß-
buchstaben. Es heißt die Patienten 
willkommen. Und dennoch schmun-
zelt die freundliche Empfangsdame, 
weil es schon Leute gab, die wissen 
wollten, wo die Anmeldung zu fin-
den sei. Folgen wir dem Riesenschild. 
Es führt uns in das moderne Geraer 
Reha-Zentrum, gleich gegenüber 
dem Waldkrankenhaus (SRH). Gera-
de vor ein paar Tagen beging die Ein-
richtung ihr zweijähriges Bestehen.
Geschäftsführer Klaus Jürgen Stöckel 
klärt uns auf. Das Reha-Zentrum 
sei eine Tochter des SRH Waldkli-
nikums. Stöckel ist ein erfahrener 
Manager (mir scheint: ein Wirbel-
wind). Und es passt gut zu seiner 
Funktion, dass der Mitsechziger ein 

ausgesprochener Sportliebhaber 
ist. Die Geraer Reha gehört zu den 
sechs ambulanten Einrichtungen in 
der Region. Ambulant, das sei keine 
Therapie „light“, sondern ein voll-
wertiges ganzheitliches auf den Pati-
enten zugeschnittenes Angebot, um 
ihn wieder fit zu machen für Alltag, 
Beruf und Freizeit.
Der lateinische Ausdruck „rehabila-
to“ bedeutet so viel wie Wiederher-
stellung oder Genesung. Die Regel 
für den nach Gesundung Strebenden 
heißt: Tagsüber Reha und am Nach-
mittag wieder zu Hause. Wochen-
ende ist frei. Stöckel bestätigt: Die 
ambulante Reha genießt wachsenden 
Zuspruch, bestimmte Krankheiten 
nehmen zu.

Geras Reha-Zentrum wurde für 
mehrere Millionen Euro erbaut. 
Schon das Äußere kann sich sehen 
lassen. Ein namhaftes Architekturbü-
ro hat dem Projekt ein helles, freund-
liches, mit viel Holz und Glas ge-
schaffenes Outfit und Infit verpasst. 
Die Zahl der Mitarbeiter, die sich um 
das Wohl der Genesung-Suchenden 
kümmern, wird mit etwa 50 angege-
ben, vier bis fünf Ärzte inbegriffen. 
Das Gros sind Therapeuten in den 
Fachbereichen Physio, Ergo, Sport. 
Täglich aktiv sind Psychologen, 
Neuropsychologen, Logopäden und 
Sozialarbeiter. Ein weiterer Bereich 
umfasst den Fahrdienst und die Kü-
chenkräfte. Die Gemeinschaft aller 
Diensthabenden, die üblicherweise 
von 7 bis 18 Uhr tätig sind, betreut 
etwa 100 Reha-Patienten. Die Mit-
arbeiter eint der hauseigene Slogan 

„Wir sind eine starke Truppe von 
Ost“ (gemeint ist Ostthüringen).
Die Haupteigenschaften des Be-
treuer-Teams sind Freundlichkeit, 
Hilfsbereitschaft und Zuwendung 
zum Patienten. Das bestätigt mir 
auch mein Mitpatient Jens Bock aus 
Niederndorf. Er wird betreut wegen 
eines schwierigen Schlaganfalls. Das 
Team-Personal ist ausgesprochen 
jung. Einer, der mich betreute, ist 
der Physiotherapeut Fynn König. 
Die meisten Mitarbeiter gehören 
dem schönen Geschlecht an. Der Ge-
schäftsführer erhofft sich allerdings, 
dass sich noch mehr junge Männer 
für den Therapieberuf entscheiden. 
Der Bedarf ist groß.
Der Genesungsuchende muss sich 

an eine Reihe hausinterner Abkür-
zungen gewöhnen, so wie er auch bei 
Neuankunft etwa drei Tage braucht, 
um sich in der Vielzahl der Behand-
lungsräume zurechtzufinden. Abkür-
zungsbeispiel MTT. Mein Freund be-
liebt zu scherzen: MTT interpretiert 
er als „Ministerium für Technische 
Trottel“. Nun ja, das soll`s auch ge-
ben. MTT bedeutet jedoch „Medi-
zinische Trainingstherapie“. Der Be-
reich verfügt über ein umfangreiches 
Repertoire an Geräten, z.B. Laufbän-
der und Fahrräder. Oder nehmen wir 
die Abkürzung W wie Wasserbecken. 
Ich mache das wohltuende und fröh-
liche Gesundplanschen mit. Im The-
rapiebecken ist Bewegung im 30 bis 
32 Grad warmen Wasser angesagt. 
Übrigens: Wo Sonnenschein ist, ist 
auch Schatten. Bei mehreren Mitpa-
tienten hörte ich, dass die Umkleide-

kabinen geräumiger sein müssten.
Bedeutsam für die Patienten sind die 
zwischenzeitlichen ärztlichen Unter-
suchungen. Bei mir war es zweimal 
in den 15 Tagen mit Oberarzt Dr. 
med. Tobias Werner. Therapeutisch 
wichtig fand ich die interessanten 
Vorträge zu solchen Themen wie Be-
wegung, körperliches Training und 
gesunde Ernährung. Beim Letztge-
nannten von der Theorie zur Praxis: 
Die Reha bietet ein einfaches, aber 
gesundes Mittagessen an. Auf jedem 
Tisch eine Karaffe mit erfrischendem 
Mineralwasser.
Dem Geraer Reha-Zentrum wurde 
das bedeutsame Zertifikat Q Reha 
verliehen. Verdientermaßen, kann 
man da nur sagen!

Reha-Zentrum kann sich sehen lassen
Besuch in gefragterAmbulanz: modern, großzügig und naturnah

Im Bereich Medizinische Trainingstherapie: Starke Typen betreuen die Patienten mit einem freundlichen 
Du. Deshalb nur die Vornamen der Sporttherapeuten und Sportlehrer: Stephan, Christian, Denny, Maik 
(nicht auf dem Foto Cordula).                                                                                                        Foto: Erika Baumann

Griechisches Sommerfest
in unserem Biergarten

Griechisches Sommerfest
in unserem Biergarten

mit traditioneller griechischer Musik
3. Juni 2023  •  Beginn: 18 Uhr

Tischreservierung unter: 0152/54 38 60 93

Mo. Ruhetag, außer an Feiertagen
Di. bis So.       11.30 – 14.00 Uhr
      17.00 – 22.00 Uhr

Platz des Friedens 13 · 07552 Gera-Langenberg
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Kunst / Kultur

Kabarett 
Fettnäppchen 
Gera
07545 Gera, Markt, 
Tel. (0365) 2 31 31
Fax (0365) 214 76 85
Internet: 
www.kabarett-fettnaeppchen.de

Hotels

Glaube/Wohlfahrt

Hospizbewegung Gera e.V.
( 0151-70530882 
www.hospiz-gera.de

Gastronomie

07639 Tautenhain, Tel. (036601) 5 59 20
www.zur-kanone.de 
täglich ab 11–23 Uhr, Do ab 17 Uhr
29 Zimmer, Restaurant 80, 30, 20 Plätze, 
Tagungsraum 40 Plätze, Biergarten 100 
Plätze, Kinderspielplatz, Familienfeiern, Ge-
schäftsessen, Tagungen, Aktionswochen im 
Restaurant, Pauschalangebote 
Thür. Küche, Fisch- u. Wildspezialitäten

HOTEL & 

RESTAURANT

„Zur Kanone” ***
Hotel & Restaurant 
07639 Tautenhain, 
( (036601) 5 59 20 
Fax 55 92 70
www.zur-kanone.de

Gasthaus & Hotel 
„Collis am Gessenbach”
07554 Gera - Collis Nr. 2
Tel. (0365) 3 19 58
EZ 41,-€, DZ 36,-€ p.P., inkl. Frühstück
gasthaus-kutschbach@gmx.de
www.gasthaus-kutschbach.de

JETZT TICKETS SICHERN!                                                           An allen bekannten VVK-Stellen
sowie unter 0365 – 5481830 und www.resetproduction.de
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SHOWHIGHLIGHTS IN IHRER UMGEBUNG

Alle Hits
LIVE

in einer
Show

performed by

ABBAMUSIC

03.02.24 • 03.02.24 • ALTENBURGALTENBURG • Goldener Pflug • Goldener Pflug
24.02.24 • 24.02.24 • GERAGERA • Kultur- u. Kongresszentrum • Kultur- u. Kongresszentrum

04.01.24 • 04.01.24 • PLAUENPLAUEN • Festhalle • Festhalle
06.01.24 • 06.01.24 • GERAGERA • Kultur- u. Kongresszentrum • Kultur- u. Kongresszentrum

02.11.23 • 02.11.23 • ALTENBURGALTENBURG • Goldener Pflug • Goldener Pflug
03.11.23 • 03.11.23 • GERAGERA • Kultur- u. Kongresszentrum • Kultur- u. Kongresszentrum
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14.05.23 • 14.05.23 • PLAUENPLAUEN • Festhalle • Festhalle

30.10.23 • 30.10.23 • GERAGERA  
Kultur- u. KongresszentrumKultur- u. KongresszentrumFBFB

11.05.23 • 11.05.23 • GREIZGREIZ  
VogtlandhalleVogtlandhalle

92,5x270-FQ_WH_DM_WOM_ABBA-Gera-Greiz-Plauen.indd   192,5x270-FQ_WH_DM_WOM_ABBA-Gera-Greiz-Plauen.indd   1 21.04.23   17:2721.04.23   17:27

Sa., 03. Juni 23 - 19:30 Uhr

ZEULENRODA, Seestern-Bühne
Der Ex-Sänger von GENESIS live - Tickets an allen VVK-Stellen + www.CineEvent.de

Gera (NG). Am 5. und 6. Mai lädt der 
Feuerwehrverein Gera-Liebschwitz 
zum traditionellen Maibaumsetzen 
auf den Liebschwitzer Sportplatz ein, 
dem größten Maibaumsetzen im Sü-
den der Stadt Gera. Auch dieses Jahr 
hat der Liebschwitzer Feuerwehr-
verein, der von zahlreichen Helfern 
unterstützt wird, für seine Gäste aus 
dem Ort und der Umgebung viele 
Attraktionen vorbereitet.
Am Freitag ab 17.00 Uhr ist das Bier-
zelt geöffnet. Gereicht werden unter 
anderem Roster und Mutzbraten. 
Gestärkt zeigen die Kameraden ge-
gen 18.30 Uhr ihr Können bei einer 
Schau-Übung. Der große Fackelum-
zug mit dem Fanfarenzug Gera durch 
den Ortsteil Liebschwitz beginnt um 
20 Uhr auf dem Sportplatz. Für aus-
reichend Fackeln ist gesorgt. Im An-
schluss wird ein Feuer abgebrannt 
und danach lädt die Festzeltstim-
mung mit der Discothek Fetenhaus 
zum Verweilen und Tanzen ein.
Der Sonnabend startet 11 Uhr für 
Groß und Klein auf dem Sportplatz, 
wo zum Mittagessen ab 12 Uhr Sup-
pe aus der Feldküche zum sofortigen 
Verzehr oder zum Mitnehmen an-
geboten wird. Pünktlich um 14 Uhr 
beginnt das Setzen des Maibaumes 
auf dem Sportplatz. Als ein weiteres 
Highlight zur gebührlichen Feier des 
Maibaums werden am Nachmittag 
die Remptendorfer Blasmusikanten 
die Besucher musikalisch begeistern 
und in traditioneller Art das Setzen 
des Maibaums begleiten.
Auf dem großen Sportplatz gibt es 16 
Uhr den Anpfiff zum Kreisliga-Fuß-
ballspiel der SpG SV 1876 Gera-Pfor-
ten gegen die SG Eurotrink Kickers 
II.
Ein Spielmobil, eine Hüpfburg, eine 
Bubble-Ball-Arena, Kinderspritzen-
häuser sowie ein Karussell werden 
den Kindern viel Spaß bereiten. Hier 

warten interessante Preise.
Abgerundet wird das Nachmittags-
programm von Vorführungen der 
Jugendfeuerwehr und Feuerwehr-
technik zum Anfassen. Dabei kann 
man sich über das spannende Ho-
bby „Feuerwehr“ informieren und 

bekommt Lust, selbst bei der Lieb-
schwitzer Feuerwehr mitzumachen.
Zur Stärkung werden Roster, Mutz-
braten, Fischsemmeln, Kaffee und 
Kuchen und selbstverständlich auch 
reichlich Getränke jeder Art gereicht. 
Ab 20 Uhr geht dann bei feinster Par-

tystimmung zur Feuerwehrdisco im 
Festzelt mit Discothek Fetenhaus die 
Post ab. Als besonderes Highlight er-
warten wir die Band Roxy mit ihrem 
Live-Programm. 
Das Liebschwitzer Maibaumsetzen 
hat eine große Tradition, die bis 
in die 1970er Jahre reicht. Damals 
setzte die Feuerwehr den Maibaum 
noch im Rahmen des Wohnbezirks-
festes. In eigener Regie wird das Mai-
baumsetzen nun seit über 30 Jahren 
durchgeführt. Die Vereinsführung 
und Wehrleitung mit ihren 50 Feuer-
wehrleuten und Vereinsmitgliedern 
im Alter von 18 bis 85 Jahren aus 
der Einsatz-, Alters- und Ehrenab-
teilung, zwölf Jugendfeuerwehrka-
meraden sowie viele Helfer haben 
dann zwei Tage voll zu tun. Selbst 
das mittlerweile fast schon zur Tradi-
tion gewordene Regenwetter hat die 
Feuerwehrleute in den letzen Jahren 
nicht davon abgehalten, dieses Fest 
mit großem Erfolg durchzuführen.
Nicht nur für dieses Fest sucht die 
Freiwillige Feuerwehr Gera-Lieb-
schwitz aktive Mitstreiter. Das Mai-
baumsetzen ist die ideale Chance, 
mit den Liebschwitzer Kameraden 
ins Gespräch über das „Heißeste Ho-
bby“ zu kommen. So freut sich die 
Freiwillige Feuerwehr immer über 
neue Einsatzkräfte. 
Mitmachen bei dieser interessanten 
Freizeitbeschäftigung kann jeder 
ab 16 Jahre, gern sind auch Neu-
einsteiger über 30 Jahre gesehen. In 
der Liebschwitzer Jugendfeuerwehr 
kann man von zehn bis 16 Jahren 
seine Freizeit verbringen. Hier gibt 
es im Team viel Interessantes zu er-
leben. Es genügt ein Anruf unter 
0173-3683338 oder eine E-Mail un-
ter info@ffgl.org.
Viele weitere Informationen war-
ten auf der Homepage www.feuer-
wehr-liebschwitz.de

Maibaumsetzen in Liebschwitz
Feuerwehrverein lädt zu Schau-Übungen - Liveband Roxy am Sonnabend Abend

Gera (NG). Am 3. Juni um 19.30 Uhr 
ist auf der Seestern Panorama-Bühne 
in Zeulenroda vor dem Bio-Seehotel 
ein einzigartiges Konzerterlebnis. 
Der Ex-Sänger von Genesis, Ray Wil-
son präsentiert die größten Hits von 
Genesis in neuem Gewand.
Wer erinnert sich nicht an eine der 
erfolgreichsten Bands der 1980er 
und 1990er Jahre: Genesis. Insge-
samt verkaufte die Gruppe über 150 
Millionen Scheiben weltweit. Am 3. 
Juni ist der Musiker in Zeulenroda 
live zu erleben, der 1997 Phil Collins 
als Sänger von Genesis ersetzte. Mit 
dem gemeinsam produzierten Ge-
nesis-Album “Calling All Stations” 
ging es auf eine erfolgreiche Stadi-
on-Tournee durch ganz Europa und 
Nordamerika.
Ray Wilsons internationale Musik-
karriere begann 1994 mit der Grun-
ge-Sensation STILTSKIN, als er die 
Charts mit dem Nummer-1-Hit “In-
side” stürmte. Der Song lief jahrelang 
als weltweiter TV-Spot der Jeans-
firma „Levi’s“. Nach der Auflösung 
von Genesis spielte Ray Wilson in 
Deutschland u.a. mit Musikgrößen 
wie Marius Müller-Westernhagen. 
Mit den Scorpions und den Berliner 
Philharmonikern stand er gemein-
sam zum Eröffnungskonzert der Ex-

po-Weltausstellung in Hannover auf 
der Bühne.
In den letzten Jahren ließ Ray Wilson 
die Musik von Genesis weiterleben. 
Mit seinem neuen Projekt “Genesis 
Classic” erfüllt sich der Schotte einen 
ganz persönlichen Traum: die erfolg-
reichsten Hits von Genesis auf großer 
Bühne in Originalversion „unplug-
ged“ zu spielen, die klassischen Key-
board-Sequenzen zum Teil ersetzt 
durch Streicher-Arrangements.
Im Repertoire hat Ray Wilson selbst-
verständlich alle Hits wie Follow You, 
Follow Me - No Son Of Mine - Car-
pet Crawlers - Land of Confusion - 
Not About Us - Jesus He Knows Me 
– Congo – I Can’t Dance – aber auch 
Solo-Hits von seinen ehemaligen 
Bandkollegen Peter Gabriel “Sols-
bury Hill”, Mike & the Mechanics 
“Another Cup Of Coffee” und Phil 
Collins “Another Day in Paradise”.
Ray Wilson, der vom „Classic Rock 
Magazin“ als einer der erstklassigen 
Sänger Großbritanniens ausgezeich-
net wurde, ist bekannt für seine 
starke Bühnenpräsenz und begei-
sternden Auftritte. Der Vorverkauf 
hat bereits begonnen. Karten er-
halten Sie an allen bekannten Vor-
verkaufsstellen sowie unter www.
CineEvent.de.

„Genesis classic“ in Zeulenroda
Ray Wilson am 3. Juni auf der Seestern Panorama-Bühne

Ex-Genesis-Sänger Ray Wilson spielt in Zeulenroda.                Foto: ZDF

Gera (NG). Zu einem wunderschö-
nen Gala-Mitsingkonzert laden die 
Tenöre4You Toni Di Napoli & Pie-
tro Pato auf ihrer Tour 2023 am 30. 
Mai um 20 Uhr in die Erlöserkirche 
Niebra ein. Tickets sind im Vorver-
kauf erhältlich und Ideal als Mutter-
tags Geschenk geeignet! Vorverkauf-
stellen sind Die Blumenbinderin, 
Niebra 4, das Pfarramt St Veit Wün-
schendorf, Ronneburger Str. 2 sowie 
in Gera die Blumeninsel, Otto-Ro-
the-Straße 6, Fr. Brendels Buch-
handlung, Große Kirchstraße 12, 
die Gera Information, Markt 1a und 
das Pressehaus der Zeitungsgruppe 
Thüringen, Johannisstraße 8. Ganz 
bequem können Eintrittskarten für 
das Gala-Mitsingkonzert auch on-
line unter www.tenoere4you.de und 
bei allen Eventim-Vorverkaufsstellen 
deutschlandweit  sowie unter www.
eventim.de bestellt werden. Im Vor-
verkauf kosten die Tickets 21 €, an 
der Abendkasse dann 23 €. Informa-
tionen zum Konzert und zur Karten-
bestellung gibt es telefonisch unter 
01805/565 465.
Toni Di Napoli & Pietro Pato, sind 
einem großen Publikum aus Fernse-

hauftritten in ARD, RBB, WDR be-
kannt und laden nun alle Besucher zu 
einem großartigen Konzert mit Lie-
dern, die jeder kennt, ein. Ein spek-
takuläres Programm, eine Mischung 
von ausgelassener Fröhlichkeit und 
befreitem Singen, in dem Künstler 
und Publikum verschmelzen.
Gleichzeitig präsentieren die 
Tenöre4you selbst in diesem Konzert 
einige Lieder in perfekter Pop-Klas-
sik Mischung mit grandiosem, 
erstklassigem Live-Gesang in italie-
nischem Gesangsstil. Phantastische 
Songs und eine Licht-Show mit den 
berühmtesten, legendären Welthits 
aus Pop, Klassik, Musical & Film-
musik Um das Publikum aktiv ein-
zubinden, werden Texte angezeigt. 
Die Tenöre4You arbeiteten bereits 
auf großen Bühnen gemeinsam mit 
Künstlern wie Helmut Lotti, Kim 
Fisher, Tom Gaebel, Sandy Mölling, 
Anita & Alexandra Hofmann und 
dem Filmorchester Babelsberg. 
Seit mehr als zehn Jahren präsen-
tieren die Tenöre4you ihr stilvolles 
Gala-Konzertprogramm in ganz 
Deutschland und im benachbarten 
Ausland.

Tenöre4You in Niebra
Mitsingkonzert am 30. Mai in der Erlöserkirche

Tenöre4You gastieren in Niebra.                 Foto:  Christian Weißkirchen

AfD-Stadtverband
Der AfD-Stadtverband ist je-
derzeit für Sie erreichbar. 

Vereinbaren Sie gern einen 
Gesprächstermin oder schrei-
ben Sie uns.

Telefon: 0176 / 80064081 
bzw. info@afd-gera.de
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Holen Sie sich unabhängigen Journalismus ins Haus
Stärken Sie unseren Verlag durch Ihr Abo! 

Das Abo zum Selbstkostenpreis – jetzt bestellen!
Ihre Vorteile: • pünktliche Zustellung der druckfrischen Ausgabe
  • Sie müssen sich die Zeitung nicht selbst holen

So geht‘s: Pro Zeitung berechnen wir 3,50 € Selbstkostenpreis. Das Abo gilt zunächst für 6 Monate, in denen   
  wir Ihnen 12 Ausgaben unserer Zeitung bequem nach Hause schicken. Wird das Abo nicht innerhalb  
  der Vertragszeit gekündigt, verlängert es sich um weitere 6 Monate zum Selbstkostenpreis für 42,- €.

Bitte liefern Sie Neues Gera an folgende Adresse: 
Name, Vorname:                                 Tel.:
Straße:                                  PLZ/Ort:
E-Mail:                                                           Datum:
Ich bin damit einverstanden, daß der Verlag Dr. Frank GmbH die fälligen Abokosten in Höhe von 42,- Euro von 
meinem Konto einzieht:
Kontoinhaber:      Unterschri�:
IBAN:

Per Post an: Verlag Dr. Frank GmbH, Ludwig-Jahn-Straße 2, 07545 Gera 
oder eingescannt per Mail an: info@verlag-frank.de  ·  Betre�: Zeitungsabo 

  Ja, ich möchte 12 Ausgaben im Halb-Jahres-Abo für 42,00 € ab dem nächst-
  möglichen Zeitpunkt bestellen.

D E

Aga
Kosmetikstudio Heike Winter
Lindenstraße 9
Physiotherapie Graupner
Reichenbacher Straße 8A

Berliner Str./Rewe-Carré
Aesthetics Kosmetik
Gagarinstraße 27
Bäckerei & Konditorei Laudenbach
Dornaer Straße 2, im Rewe
Bäckerei & Konditorei Räke
Gerhard-Hauptmann-Straße 1
Bestattungshaus Lippold
Berliner Straße 34
Kerstin‘s Haarshop
Dornaer Straße 5
Look Friseursalon
Franz-Petrich-Straße 2-6
Restaurant „Knossos“
Dornaer Straße 6
Salon am Reuß-Park
Leo-Tolstoi-Straße 12

Bieblach
Bäckerei & Café Anika Bauer
Johannes-R.-Becher-Straße 66
Fahrradcenter Künast
Heidecksburgstraße 2
Fitness Company Gera
Theaterstraße 70
Fleischerei Raabe
Berliner Straße 147, in AOK
Geco GmbH
Thüringer Straße 26
KCC-Computerservice
Berliner Straße 152
Landbäckerei M. Treibmann
Berliner Straße 147, in AOK
Mazda-Autohaus A. Jokisch
Gaswerkstraße 1
Tischlein Deck Dich
Schwarzburgstraße 6

Collis
Café/Gasthaus
„Collis am Gessenbach“
Nr. 2

Cretzschwitz
Hausgeräteservice Ebbinghaus
Nr. 43

Debschwitz
Bäckerei & Konditorei Laudenbach
Elsterdamm 5, im Bauhaus
Wiesestraße 66
Die Daune
Wiesestraße 57
geravital-Apotheke
Wiesestraße 5
Graveur- und Schilderwerkstatt Kallwach
Wiesestraße 106
Landfleischerei Grobitzsch
Wiesestraße 109 A
Lecker Pizza
Fröbelstraße 15
Pizza-Express
Wiesestraße 43
Rundkiosk
Wiesestraße 1
Schlüsseldienst Böhme
Wiese straße 24
Schuhmachermeister Stephan Suck
Straße des Friedens 17

Dürrenebersdorf/Weißig
Apart Hotel
Hofer Straße 12 d
Imbiss Markus Friedrich
Hofer Straße 38
Gasthof „Waldhaus Gera“
Hofer Straße 2a

Ernsee
Gasthof „Kalte Eiche“
Ernseer Straße 21
Gasthof „Pferdestall“
Ernseer Straße 18

Heinrichsgrün
Bäckerei & Konditorei Laudenbach
Jägerstraße 2, am Lidl
KFZ Service Münch
Kopernikusstraße 24
Physiotherapie Oettel
Vollersdorfer Straße 29

Langenberg
Bäckerei & Konditorei Laudenbach
Langenberger Straße 21, im Lidl
Blumen Hofmann
Zeitzer Straße 25
Gärtnerei Eismann
Eisenberger Straße 59
Käpt´n Billig
Von-Ossietzky-Straße 32
Linden-Apotheke
Langenberger Straße 2 
Portas Fachbetrieb
Langenberger Straße 40
Sanitätshaus Carqueville
Eisenberger Straße 8

Leumnitz
Kolbe Metall GmbH
Ronneburger Straße 51 b
Kosmetik Salon Kießling
Leumnitzer Straße 38c
Teichmann Schmierstoffe, Öl-Sieb
Naulitzer Straße 26

Liebschwitz/Falka
Bäckerei Schumann
Salzstraße 106
Familie Moses
Kleinfalke, Schlinge 7
Landhandel H. Jahr
Zwickauer Straße 11

Lusan
Bäckerei & Konditorei Laudenbach
Rudolf-Hundt-Straße 1
Schleizer Straße 35-39
Zeulsdorfer Straße 85
Billys Bike Shop
Otto-Rothe-Straße 2
Kosmetikstudio Heike Riesel
Otto-Rothe-Straße 8
Landbäckerei & Konditorei 
Alexandra Treibmann
Platanenstraße 1
Saalfelder Straße 4
Landbäckerei M. Treibmann
Ahornstraße 2a
Otto-Rothe-Straße 2
Schleizer Straße 9
Podologische Praxis
Leonhardt-Kästner
Schleizer Straße 35
ProSportArena
Zopfstraße 6
Sanitätshaus Carqueville
Schleizer Straße 2-4
Tabak-Lotto-Shop Roch
Schleizer Straße 32-35, im Kaufland

Ostviertel
Autohaus Rabold
Altenburger Straße 56
Eiscafé Erler
Karl-Liebknecht-Straße 51
Fleischerei Görner
Karl-Liebknecht-Straße 63
Kurti‘s Getränkeeck
Calvinstraße 30
Landbäckerei M. Treibmann

Karl-Liebknecht-Straße 64
Verlag Dr. Frank - Neues Gera
Schillerstraße 7
Versicherungsagentur Kirstin Oettler
Robert-Koch-Straße 22
Zeitungseck Martin
Felsenstraße 2

Reichsstraße/Wintergarten
AfD Büro Dr. Lauerwald
Reichsstraße 52
Euronics XXL Gera
Braustraße 8
Fleischerei Raabe
Meuselwitzer Straße 18
Presse Tabak Lotto
Reichsstraße 4, im Simmel-Markt
Tabakwaren Bornschein
Reichsstraße 53
Vodafone-Shop H. Scheller
Christian-Schmidt-Straße 12

Roschütz
Friseursalon Petra Hoppe
Röpsener Straße 2 

Untermhaus
Bäckerei & Konditorei Laudenbach
Bahnhofsplatz 3
Gutenbergstraße 4
Maler-Reinhold-Straße 7
Bäckerei & Konditorei Räke
Untermhäuser Straße 50
Café „Zum Sternberger“
Gutenbergstraße 8
Fiedlers Garten & Hobbyland
Untermhäuser Str. 102
Gärtnerei Eismann
Bahnhofsplatz 1
Imbiss „Gersche Fettgusche“
Leibnizstraße 74
Franz Immobilien
Schellingstraße 1
Kornapfel „Dein Bioladen“
Leibnizstraße 4
Kosmetikbox Reinhold
Am Bärenweg 17
Landbäckerei M. Treibmann
Schafwiesenstraße 2
Osterland Getränke, Post-Filiale
Schafwiesenstraße 8
Spaziergang Miteinanderstadt Gera
Parkpl. Hofwiesenpark, nur montags
Studio 1 Fitness-Club
Neue Straße 27
Tabakladen Stöckert
Friedrich-Naumann-Platz 1

Westvororte
BFT Tankstelle
Stadtrodaer Straße 8-10
Landbäckerei M. Treibmann
Stadtrodaer Straße 1a

Zentrum
AfD Infostand
Museumsplatz 1, nur samstags
Augenoptik Herfurth
Leipziger Straße 23
Augenoptik Wunderlich
Sorge 18
Bäckerei & Konditorei Laudenbach
Heinrichstraße 30
Johannistraße 6
Zschochernstraße 31
Bäckerei Bauer
Laasener Straße 34
Bäckerei Jugelt
Humboldtstraße 15
Brendel´s Buchhandlung
Große Kirchstraße 12
Café „Graf Zeppelin“
Rudolf-Diener-Straße 17

CARTEC Kfz-Service
Hinter dem Südbahnhof 6
Cityrestaurant „Gastronom“
Heinrich-Straße 27
Euronics XXL Gera Arcaden
Heinrichstraße 30
Gesundheitsstudio Falke
Ernst-Toller-Straße 15
Kosmetik-Eck Elstermann
Johannisstraße 4
O2 Shop Gera
Humboldtstraße 1
Österreich am Markt
Markt 15
Physiotherapie Lippold
Hainstraße 9
Sanitätshaus Carqueville
Heinrichstraße 37
Schuhhaus Lobert
Große Kirchstraße 5
Schloss- und StraßenCafé
Schlossstraße 11
Suppenbar
De-Smit-Straße 4
Tabak-Depot Petzold
Schloßstraße 11
Tabak Presse Stöckert
Sorge 8
Top Hair & Boutique Salon
Laasener Straße 14/16
Wellness-Studio Beau-Visage
Humboldstraße 27
Woll-Reichl
Große Kirchstr. 13

Zwötzen
Bäckerei & Konditorei Laudenbach
August-Bebel-Straße 1A
Bäckerei Ratzer
Fritz-Reuter-Straße 20
Fahrzeugtechnik Präßler
Sachsenstraße 13a
Gebauer´s Laden
Lange Straße 12
Landbäckerei & Konditorei 
Alexandra Treibmann
Liebschwitzer Straße 131
Landbäckerei M. Treibmann
Straße der Völkerfreundschaft 2A
Presse-Eck Kirchner
Straße der Völkerfreundschaft 33

Geraer Umland
Bad Köstritz/Pohlitz

Drea Event
Dahlienstraße 69 B
EDEKA Reinhardt
Mittelstraße 13
Komplettbad Wagner
Alexander-Puschkin-Straße 10
Küchenstudio Räker
Bahnhofstraße 40
Schreibwaren Neumann
Werner-Sylten-Straße 7
Skandinavisches Landhaus
Heinrich-Schütz-Straße 9

Berga
Landbäckerei M. Treibmann
Bahnhofstraße 16A

Braunichswalde
Bäckerei & Konditorei Anika Bauer
Bahnhofstraße 1
Landfleischerei Grobitzsch
Bahnhofstraße 2

Crimla
Landbäckerei & Konditorei 
Alexandra Treibmann
Nr. 19

Großebersdorf
Katja‘s Imbiss
Nr. 21, Parkplatz

Großenstein
Inge‘s Modelädchen
Hauptstraße 18

Frießnitz
Eiskaffee Sachse
Hauptstraße 5
Landbäckerei & Konditorei 
Alexandra Treibmann
Grochwitzer Weg 1 

Hohenleuben
Baumarkt Knüpfer
Windmühlenstraße 24

Hohenölsen
Heike‘s Raststübl
Hauptstraße 31

Langenwetzendorf
Landbäckerei M. Treibmann
Greizer Straße 2

Linda
Landbäckerei Schumann
Zur Aue 1

Münchenbernsdorf
Landbäckerei M. Treibmann
Geschwister-Scholl-Straße 14

Pölzig
Landbäckerei M. Treibmann
Hauptstraße 25a

Ronneburg
Fotoeck
Schillerstraße 16

Seifersdorf
Grimm‘s Landfleischerei
Dorfstraße Nr. 3

Weida
Bäckerei Fritzsch
Steinsdorf 24
EDEKA Reinhardt
Geraer Straße 40
Grillalm
Am Schafturm 1
Höfers Malerbedarf
Straße der Jugend 4A
Jessis Imbiss
Bahnhofstraße 50
Wiener Backstüberl
Geraer Straße 23

Wünschendorf
Bäckerei Junghans
Bahnhofstraße 1a
Gasthaus „Zum Klosterhof “
Cronschwitz 12
Kunterbunt Schreibwaren
Poststraße 10

Verteilungen
In folgenden Geraer Ortsteilen wird
in die Briefkästen verteilt:
Collis, Bethenhausen, Kaimberg, 
Laasen, Lengefeld, Naulitz, Poris, 
Thränitz, Trebnitz, Zschippern

Neues Gera gibt es an diesen Auslagestellen

Gera (NG). Im Geraer Ortsteil 
Gorlitzsch werden Fahrzeugfüh-
rer künftig am Ortseingang durch 
zwei leuchtfarbene Kinderfiguren 
mit Fähnchen begrüßt, sogenannte 
StreetBuddys. Hintergrund dafür ist, 
die Fahrzeugführer trotz einer Tem-
po-30-Beschilderung nochmals für 
die jüngsten Einwohner der Stadt 
und ihrer Ortsteile zu sensibilie-
ren, erklärt Ortsteilbürgermeisterin 
Martina Schmidt. „Im Kreis Greiz 
und auch in Trebnitz sind diese Fi-
guren schon erfolgreich im Einsatz.“ 

Möglich wurde die Anschaffung 
durch den Landtagsabgeordneten 
Dr. Wolfgang Lauerwald (AfD), der 
die Finanzierung der beiden Figuren 
übernahm und hofft, dass nun den 
Kindern bei der Ortsdurchfahrt 
mehr Aufmerksamkeit geschenkt 
wird. 
Im Rahmen einer Ortsteilratssit-
zung in Weißig wurde der Wunsch 
nach den Figuren geäußert, was ein 
anwesender Mitarbeiter der Geraer 
AfD-Fraktion notierte, die Info wei-
tergab und den Kontakt herstellte.

StreetBuddys für Tempo 30
Leuchtfarbene Kinderfiguren in Gorlitzsch

Dr. Wolfgang Lauerwald (mittig) mit dem Ortsteilrat in Gorlitzsch 
und Schafpreskeln im Hintergrund.                               Foto: Holger Wagner



Neues GeraSeite 6 Mittwoch, 3. Mai 2023

Neues Gera  9/23 /  CYAN   MAGENTA   GELB    SCHWARZ  / Seite 6

Seit 1957

UNSEREN NEUEN KATALOG JETZT DIREKT BEQUEM NACH
HAUSE BESTELLEN ODER IN IHREM REISEBÜRO ABHOLEN!

✆ BUCHUNG & BERATUNG
 TELEFONISCH VON MONTAG BIS SAMSTAG
 08:00 – 18:00 UHR UNTER DER NUMMER:

0375 791 392 0

Reiseveranstalter:  Reisedienst Gerhart Kaiser GmbH • Lengenfelder Str. 155 • 08064 Zwickau • Telefon 0375 791 392 0 info@reisedienstkaiser.de • www.reisedienstkaiser.de • Programm-, Flug- und Hoteländerungen vorbehalten!

Termine:
09.07. – 16.07.2023 Basel – Amsterdam
16.07. – 23.07.2023 Amsterdam – Basel
23.07. – 30.07.2023 Basel – Amsterdam
30.07. – 06.08.2023 Amsterdam – Basel

Kabinen & Knallerpreise:
Hauptdeck Achtern:
 statt € 1199,99  € 799,99

Hauptdeck Standard
mit Außenfenster:
 statt € 1299,99  € 899,99

Mitteldeck Superior
mit französischem Balkon:
 statt € 1399,99  € 999,99

Oberdeck Superior
mit französischem Balkon:
 statt € 1499,99  € 1099,99

Oberdeck Suite
purer Luxus mit Balkon:
 statt € 1799,99  € 1399,99
TOP Aus� ugspaket: nur € 249,99

5 Tage p. P. ab:5 Tage p. P. ab:

€ 359,99
Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ 4 x Übernachtung im 3★-Hotel im Groß-
raum Achensee/Zillertal/Söll
✓ 4 x großes Frühstücksbuffet
✓ 4 x mehrgängiges Wahlmenü inklusive Sa-
latbuffet
✓ Tirol-Rundfahrt
✓ Ausflug Zillertal 
✓ Fahrt mit dem (Dampf-)Zug der Zillertal-
 bahn von Jenbach nach Mayrhofen
✓ Besuch Tegernsee, Achensee, Kitzbühel und
 Kufstein

Termine & Knallerpreise:
18.06. – 22.06.2023 € 379,99
10.07. – 14.07.2023 € 379,99
27.07. – 31.07.2023 € 379,99
15.08. – 19.08.2023 € 379,99
09.09. – 13.09.2023 € 379,99
30.09. – 04.10.2023 € 379,99
11.10. – 15.10.2023 € 359,99
Einzelzimmerzuschlag: € 89,99

Kurtaxe ist vor
Ort zu zahlen.

RUND UM DEN ACHENSEE

5 Tage p. P. ab:5 Tage p. P. ab:

€ 299,99
Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ 4 x Übernachtung im 3★-Hotel im Raum
 Trentino/Arco/Molveno z.B. Hotel
 Alexander
✓ 4 x Frühstück im Hotel
✓ 4 x Abendessen im Hotelrestaurant
✓ Nutzung der Hotelanlage
✓ Aus� ug Brenta Dolomiten mit örtlicher
 Fachreiseleitung
✓ Aus� ug wunderschönes Trentino mit 
 örtlicher Fachreiseleitung
✓ Fahrt mit der Schmalspurbahn von Male
 nach Trento
✓ Stadtführung in Trento
✓ 1 x Grappaverkostung 

Termine & Knallerpreise:
22.05. – 26.05.2023 € 299,99
16.06. – 20.06.2023 € 299,99
02.07. – 06.07.2023 € 319,99
03.09. – 07.09.2023 € 299,99
Einzelzimmerzuschlag: € 49,99

Ausflug Gardasee:  ca. € 29,99

Kurtaxe ist vor
Ort zu zahlen.

MOLVENOSEE & BRENTA DOLOMITEN

10 Tage p. P. ab:10 Tage p. P. ab:

€1339,99
Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ Fährpassagen für Passagiere und Bus
 Rotterdam/ Zeebrügge – Hull –
 Rotterdam/Zeebrügge
✓ Übernachtung in 2-Bett-Kabinen innen 
 mit DU/WC und Frühstück an Bord
✓ Fährpassage Holyhead – Dublin – Holyhead
✓ 7 x Übernachtung mit HP/irisches
 Frühstück (Lunchpaket am letzten Tag)
✓ Halbtagesführung Dublin
✓ Ganztagesführung Connemara
✓ Ganztagesführung Ring of Kerry
✓ Aus� ug Halbinsel Dingle 

Termine & Knallerpreise:
07.08. – 16.08.2023  € 1339,99
Einzelzimmerzuschlag:  € 249,99

Zuschläge Fährüberfahrt:
Doppelkabine untere Betten: € 22,99
Doppelkabine Außen: € 49,99 
Einzelkabine Innen: € 65,99
Einzelkabine Außen: € 154,99

Wunschleistungen: 
2 x Abendessen Fähre: € 55,99

Eintrittspaket inkl. Clonmacnoise, Cli� s 
of Moher, Bunratty Castle & Folkpark, 
Heritage Centre Cobh, Midleton Destillery 
inkl. Besichtigung
und Verkostung: € 69,99

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

IRISCHE IMPRESSIONEN

9 Tage p. P. ab:9 Tage p. P. ab:

€ 999,99
Unsere Leistungen:
✓Fahrt im Luxusreisebus
✓6 x Übernachtung in Mittelklassehotels
✓ 6 x Frühstück
✓ 6 x Abendessen
✓ 1 x Übernachtung an Bord der Tallink 
 Silja-Line von Tallinn nach Stockholm
✓ 1 x Frühstücksbu¥ et an Bord
✓ 1 x Übernachtung an Bord der TT-Line 
 von Trelleborg nach Travemünde/Rostock
✓ 1 x Frühstücksbu¥ et an Bord
✓ Fährüberfahrten Klaipeda – Neringa – 
 Klaipeda
✓ Stadtführungen in Posen, Riga, Vilnius, 
 Klaipeda, Tallinn
✓ Besichtigung & Führung „Berg der Kreuze“
✓ Aus� ug Kurische Nehrung inklusive
 Wanderdünen, Hexenberg und Nidden
✓ Reiseleitung ab Tag 3 bis 7

Termine & Knallerpreise:
19.06. – 27.06.2023 € 999,99
Einzelzimmerzuschlag: € 129,99

Zuschläge Fährüberfahrt:
Doppelkabine Außen: € 59,99
Einzelkabine Innen: € 119,99
Einzelkabine Außen: € 179,99

2 x Abendessen an Bord: € 55,99

Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

BALTIKUM PUR

Mit unserem
Wolfgang
Klausch

Mit unserem
Sven Martin

Ort zu zahlen.
Zimmerbeispiel

Reiseveranstalter:  Reisedienst Gerhart Kaiser GmbH 

Zimmerbeispiel

Straßburg

Unsere Leistungen:
✓ Anreise im Luxusreisebus bis Amsterdam
✓ Abreise im Luxusreisebus ab Basel
✓ Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf auf der 5-Kronen-
    MS Monarch Princess
✓ 7 x Übernachtung in der gebuchten Kabinenkategorie 
    inkl. Qualitätshygieneartikel und tägliche Reinigung
✓ Gepäckbeförderung von der Schi¥ sanlegestelle
    zur Kabine und zurück
✓ Alle Hafen- und Schleusengebühren
✓ Willkommensbu¥ et
✓ Willkommens- & Abschiedscocktail mit dem Kapitän
✓ Galadinner mit dem Kapitän
✓ Tägliche musikalische Unterhaltung in der Lounge
    und an der Bar
✓ Erfrischungen und feuchte Tücher nach den
    Landaus� ügen
✓ Satelliten-TV und Infochannel
✓ Vollpension an Bord:
    ✓ 7 x Frühaufsteherfrühstück / Frühstücksbu¥ et
    ✓ 7 x Mittagessen
    ✓ 7 x Nachmittagska¥ ee/-tee & Kuchen
    ✓ 7 x Abendessen ✓ 7 x Mitternachtssnack 
    ✓ Tafelwasser während des Essens
    ✓ 24 Stunden Ka¥ ee- und Teeselbstbedienung
✓ Getränkepaket inklusive: (10:00 - 24:00 Uhr)
    ✓ Bier vom Fass & Alkoholfreies Bier
    ✓ Hauswein ✓ Softdrinks & Säfte
    ✓ Mineralwasser ✓ Ka¥ ee/Tee

GROSSE ALL INKLUSIVE RHEIN PREMIUM KREUZFAHRT

Termine:
Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf auf der 5-Kronen-

7 x Übernachtung in der gebuchten Kabinenkategorie 

GROSSE ALL INKLUSIVE RHEIN PREMIUM KREUZFAHRT 8 TAGE P. P. STATT € 1199,99 AB NUR:

€ 799,99Bsp. Oberdeck (französischer Balkon) Sonnendeck mit Whirlpool

    
✓
    

GETRÄNKE
ALL INKLUSIVE
VON 10:00 BIS
24:00 UHR!

RUND UM DEN ACHENSEERUND UM DEN ACHENSEE

Tag Ort An Ab
  1 Amsterdam
  2 Amsterdam  13:00
  3 Köln 13:00 21:00
  4 Cochem 12:00 19:00
  5 Koblenz 02:00 10:30
 Loreleypassage ca. 13:30
 Rüdesheim 17:30 00:00
  6  Mannheim 08:30 18:30
  7  Straßburg (Kehl) 08:30 15:00
  8 Basel 08:00

    IHR SCHIFF:
MSMS MONARCH PRINCESS

Gera (NG). Noch bis zum 16. Juli 
2023 präsentiert das Museum für 
Angewandte Kunst Gera die Aus-
stellung „August Sander - Spiegel 
der Zeit“.
Der Kölner Porträtfotograf unter-
nimmt in seinem fotografischen 
Opus magnum „Menschen des 20. 
Jahrhunderts“ den Versuch einer 
umfassenden Bestandsaufnahme 
charakteristischer Menschentypen. 
Er schuf damit ein Zeitbild der Wei-
marer Republik und gleichzeitig ein 
Hauptwerk auf dem Gebiet der Fo-
tografie.
 
Die über 90 für die Ausstellung aus-
gewählten Schwarz-Weiß-Fotogra-
fien lesen sich wie ein Querschnitt 
durch die damalige Gesellschaft: 
Sie zeigen Arbeiter, Revolutionäre, 
Bürger, Kaufleute, Künstler, In-
tellektuelle, aber auch politische 
Gefangene und Zwangsarbeiter. 
Davon ausgehend regt Sanders 

„Menschen des 20. Jahrhunderts“ 
zu einer Reflexion der heutigen Le-
bensumstände und Moralvorstel-
lungen an.
 
Die Ausstellung wird mit der Un-
terstützung der Photographischen 
Sammlung / SK Stiftung Kultur 
der Sparkasse Köln mit dem Au-
gust-Sander-Archiv als Leihgeber 
realisiert.
Veranstaltungen im Begleitpro-
gramm der Ausstellung, wie öffent-
liche Führungen und Workshops 
sind unter www.museen-gera.de zu 
finden.
 
Kommende öffentliche Führungen:
Sa, 13. Mai, 14.00 Uhr
So, 21. Mai, 14.00 Uhr (internatio-
naler Museumstag, Eintritt frei)
 
Mittags im Museum – Kurzführung 
jeden Mittwoch während der Aus-
stellungslaufzeit, je 12:30 Uhr

Ausstellung im MAK
Gera (NG). Neben bekannten 
deutschen Frühlingsweisen, die 
unter anderem in einem extra für 
das Ensemble zusammengestell-
ten Medley erklingen, möchte der 
Chor unter Leitung von Lucia Ca-
rolina Perez auch mit Liedern aus 
Oper und Operette unterhalten. 
So werden unter anderen die „Bar-
carole“ von Jaques Offenbach und 
das „Vilja-Lied“ von Franz Lehar zu 
hören sein.

Weitere Höhepunkte des Konzertes 
sind das Lied „Ave Maria“ von To-
mas Luis de Victoria und die flotte 
italienische Weise „El Grillo“ von 
Josquin des Prez. Der Chor wird 
am Klavier von Juan Camilo Yepes 
begleitet.
Die Konzerte finden am 6. Mai um 
15.30 Uhr in der Trinitatiskirche 
und am 13. Mai um 15.30 Uhr im 
Lutherhaus in der Joliot Curie-Stra-
ße 1a statt. Der Eintritt ist frei.

Auftritte des Vokalensembles „MOSAIK“

Holzernte
Gera (NG). Wie das Thüringer 
Landesamt für Statistik mitteilt, 
wurden im vergangenen Jahr 
5,2  Millionen Kubikmeter Holz 
eingeschlagen. Gegenüber dem 
Vorjahr waren das rund 317 Tau-
send Kubikmeter bzw. 7 Prozent 
mehr Holz. Das langjährige Mit-
tel der Jahre 2016/2021 wurde 
um mehr als ein Drittel (40 Pro-
zent) übertroffen. Mehr als Drei-
viertel (78 Prozent) des gesamten 
Holzeinschlages resultierte aus 
der Bergung von geschädigtem 
Holz.

„Cello pur“
Gera (NG). Das Geraer Ensem-
ble „Cello pur“ spielt schon seit 
über zehn Jahren unter der Lei-
tung von Cornelius Herrmann. 
Erstmals nach der Coronapan-
demie gastiert „Cello pur“ wie-
der in der St. Petri Kirche Dorna.
Im diesjährigen Frühjahrskon-
zert wird u.a. Musik von Mozart, 
Bach, Beethoven, Goltermann 
und Verdi erklingen.
Die Kirchgemeinde Dorna lädt 
herzlich ein: Samstag 13. Mai, 
16.00 Uhr in die naturtempe-
rierte Kirche. Der Eintritt ist frei; 
um eine Spende wird gebeten.

23.4. war Tag des Bieres
Gera (NG). Um den Bierdurst im 
Freistaat sowie in anderen deut-
schen Regionen und im Ausland 
zu stillen, wurden im Jahr 2022 
in Thüringen 41 von deutsch-
landweit 1.507  Braustätten be-
trieben und somit eine Braustät-
te mehr als im Jahr zuvor. Nach 
Mitteilung des Thüringer Lan-
desamtes für Statistik konnten 
im Freistaat im Jahr  2022 ins-
gesamt 2,9  Millionen  Hektoliter 
Bier abgesetzt werden, darunter 
knapp 2,3  Millionen  Hektoliter 
im Inland. 18,3 Millionen Euro 
spülte die Biersteuer in den Lan-
deshaushalt.

AfD zur Rente
Gera (NG). Den Vorstoß der 
CDU, das Renteneintrittsalter 
ab dem Jahr 2031 direkt an die 
Lebenserwartung zu koppeln, 
kommentiert der arbeitspoliti-
sche Sprecher der AfD-Fraktion 
im Thüringer Landtag, René 
Aust, wie folgt:
„Die CDU ist jene Partei, die in 
den vergangenen Jahren Milli-
onen von Frührentnern aus al-
ler Welt ins Land gelassen hat. 
Für die eigenen Leute hingegen 
will sie nun den wohlverdien-
ten Renteneintritt unbegrenzt 
in die Zukunft verschieben. Als 
AfD sagen wir Nein zu diesem 
Vorschlag. Ohne linksgrüne Lu-
xusprojekte, die die CDU alle-
samt mitträgt, sind gute Renten 
mit heutigem Eintrittsalter und 
anständige Pflegebedingungen 
finanzierbar.“

Jugendschöffe werden
Gera (NG). Anträge zur Auf-
nahme in die Vorschlagsliste 
(Bewerbungsformular und dazu-
gehörige Erklärung) für die Wahl 
als Jugendschöffe können bei der 
Stadtverwaltung Gera, Fach 72, 
Kornmarkt 12, (Tel. 838 1356 
oder E-Mail: Ehrenamtszentra-
le@gera.de) angefordert oder an 
der Pforte von Rathauses, Ehren-
amtszentrale oder H 35 abgeholt 
werden. Die Abgabefrist endet 
am 22. Mai, 17 Uhr.



Neues Gera Seite 7Mittwoch, 3. Mai 2023

Neues Gera  9/23 /  CYAN   MAGENTA   GELB    SCHWARZ  / Seite 7

Ihr Reisebüro in Gera:     Rudolf-Diener-Str. 18    •    07545 Gera    •    Tel: 0375 791 392 80    •    Ö� nungszeiten:   Montag – Freitag:   09:00 – 12:00    •    12.30 – 16:30 Uhr

Termin:
10.06. – 17.06.2023

Kabinen & Knallerpreise:
Hauptdeck Achtern:
 statt € 999,99 nur € 799,99 

Hauptdeck:
mit Fenster (nicht zu ö� nen):
 statt € 1099,99 nur € 899,99

Mitteldeck Superior
mit französischem Balkon:
 statt € 1149,99 nur € 949,99

Oberdeck Superior
mit französischem Balkon:
 statt € 1199,99 nur € 999,99

Top Aus� ugspaket:
✓ Wien
✓ Budapest
✓ Bratislava
✓ Wachau & Dürnstein
Alle Aus� üge mit Fachreiseleitung!
 4 Tolle Aus� üge nur: € 129,99

Wunschleistungen:
Fahrt zum/ab Anlegestelle Passau
im Komfortreisebus:  nur € 29,99

Umweltsteuer p. P. / p. Nacht: € 5,00!

Unsere Leistungen:
✓ Flusskreuzfahrt laut Reiseverlauf mit der
    MS Lady Cristina
✓ 7 x Übernachtung in der gebuchten
    Kabinenkategorie inkl. Qualitätshygiene-
    artikel und täglicher Reinigung an Bord der
    MS Lady Cristina
✓ Gepäckbeförderung von der Schi� sanlege-
    stelle zur Kabine und zurück
✓ Alle Hafen- und Schleusengebühren
✓ 1 x Captains-Gala-Abendessen als
 4-Gang-Wahlmmenü
✓ Bordunterhaltung
✓ Satelliten-TV und Infochannel
✓ Durchgehende Reisedienst Kaiser 
 Reisebegleitung an Bord
✓ Vollpension an Bord:
    ✓ 7 x Frühstücksbu� et
    ✓ 7 x 3-Gang-Mittagessen
    ✓ 7 x Nachmittagska� ee/-tee & Kuchen
    ✓ 7 x Abendessen als 4-Gang-Menü
    ✓ 7 x kleiner Mitternachtssnack 
✓ Premium Getränkepaket inklusive:
   (10:00 bis 24:00 Uhr)
    ✓ Hauswein 
    ✓ Bier vom Fass & Alkoholfreies Bier
    ✓ Softdrinks & Säfte
    ✓ Ka� ee/Tee 
    ✓ Mineralwasser

6 Tage p. P. ab:6 Tage p. P. ab:

€ 299,99
Unsere Leistungen:
✓Fahrt im Luxusreisebus
✓ 5 x Hotelübernachtung im 3★-Hotel Magal
 by Aminess auf der Insel Krk
✓5 x Frühstücksbuffet im Hotel
✓5 x Abendessen im Hotelrestaurant
 inklusive Getränke zum Abendessen:

✓ Softdrinks
✓ Wasser & Tee
✓ Weißwein aus Kroatien
✓ Rotwein aus Südkroatien
✓ Frisch gezapftes Bier vom Fass

✓Nutzung der Hotelanlage und Poolanlage
✓Ausflug Insel Krk Rundfahrt mit örtlichem 
 Fachreiseleiter
✓Schinken-, Käse- und Weinverkostung  
 beim Ausflug Insel Krk
✓Ausflug Opatjia & wunderschöne Kvarner
 Bucht mit örtlichem Fachreiseleiter

Termine & Knallerpreise:
03.06. – 08.06.2023 € 399,99
21.06. – 26.06.2023 € 399,99
26.09. – 01.10.2023 € 399,99
16.10. – 21.10.2023  € 299,99
21.10. – 26.10.2023 € 299,99
Einzelzimmerzuschlag: € 99,99

Kurtaxe ist vor
Ort zu zahlen.

INSEL KRK & KVARNER BUCHT

6 Tage p. P. ab:6 Tage p. P. ab:

€ 349,99
Unsere Leistungen:
✓ Fahrt im Luxusreisebus
✓ 5 x Übernachtung im guten Mittel-
 klassehotel Raum Sensburg
✓ 5 x Frühstücksbuffet
✓ 5 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder 
 Buffet
✓ Ganztagesausflug Sensburg – Heilige Linde
 – Wolfsschanze (ohne Eintritt) inkl. Reise
 leitung
✓ Ganztagesausflug Johannisburger Heide 
 inklusive Reiseleitung
✓ Ganztagesausflug Masurenrundfahrt
 inklusive Reiseleitung
✓ Schifffahrt auf dem Spirdingsee
✓ Ausflug nach Allenstein mit Führung
 (fakultativ gg. Aufpreis € 24,99 p. Person)

Termine & Knallerpreise:
26.06. – 01.07.2023 € 355,99
18.08. – 23.08.2023 € 355,99
22.09. – 27.09.2023 € 355,99
21.10. – 26.10.2023 € 349,99
Einzelzimmerzuschlag: € 69,99

Kurtaxe ist vor
Ort zu zahlen.

INSEL KRK & KVARNER BUCHT MASUREN – LAND DER 1000 SEEN

8 Tage p. P. ab:8 Tage p. P. ab:

€ 999,99
Unsere Leistungen:
✓Fahrt im Luxusreisebus
✓Fährüberfahrt Hirtshals nach Stavanger
✓2 x Übernachtung an Bord in 2-Bett-Innen-
 kabinen
✓2 x Frühstücksbu� et an Bord
✓4 x Übernachtung im DZ
✓4 x Frühstücksbu� et
✓4 x Abendessen als 3-Gang-Menü oder 
 Bu� et 
✓1 x Zwischenübernachtung mit Frühstück
✓Fährüberfahrt von Oslo nach Kiel
✓Stadtführung Oslo und Bergen
✓Schi� fahrt Geirangerfjord
✓Fahrt auf den Trollstigen
✓Rundreise laut Reiseverlauf
✓Alle innernorwegischen Fährüberfahrten 
 laut Programm
✓Exklusives Fjord-Diplom

Termine & Knallerpreise:
08.08. – 15.08.2023 € 999,99
Einzelzimmerzuschlag: € 159,99

Zuschläge Fährüberfahrt:
Doppelkabine Außen: € 45,99
Einzelkabine Innen: € 259,99

Wunschleistungen:
2 x Abendessen an Bord: € 79,99
1 x Abendessen Zwischenübernachtung: 
€ 21,99

Eintritte sind nicht im Preis enthalten.
Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

WUNDERWELT DER FJORDE

8 Tage p. P. ab:8 Tage p. P. ab:

€ 599,99
Unsere Leistungen:
✓Fahrt im Luxusreisebus
✓Fährpassage Puttgarden – Rödby – Puttgarden
✓Fährpassage Helsingör – Helsingborg
✓7 x Übernachtung inkl. Frühstücksbu� et
✓Stadtführung Kopenhagen
✓ Eintritt Schloss Amalienborg
✓ Stadtführung Stockholm
✓Eintritt Königliches Schloß Stockholm
✓Stadtführung Oslo
✓ Überfahrt Öresundbrücke
✓Fotostopp am Schloss Kronborg in Helsingør
✓Besuch der königlichen Gartenanlage von
 Schloss Drottningholm
✓ Königlicher Wohnsitz Haga
 Park mit Besichtigung der Gartenanlage
✓Freizeit für das Einkaufszentrum Kista Galleria
✓Außenbesichtigung Riddarholmskirche
✓Besichtigung der royalen Hochzeits-
 kirche St. Nikolai ✓ Freizeit in Mariefred
 und Fotostopp am Schloss Gripsholm
✓Besuch von Göteborg
✓ Außenbesichtigung des Königsschlosses
 in Oslo und des Doms
✓Fotostopp an der Festung Akershus
✓ Besuch von Drøbak mit seiner Festungs-
 insel Oscarsborg

Termine & Knallerpreise:
19.07. – 26.07.2023 € 599,99
Einzelzimmerzuschlag: € 229,99
Wunschleistungen:
7 x Abendessen Im Hotel: € 209,99
Tagesausflug Öland inklusive Führung,
Schlosspark Solliden & Glasfabrik: € 59,99
Kurtaxe ist vor Ort zu zahlen.

KÖNIGLICHES SKANDINAVIEN

07545 Gera • Tel: 0375 791 392 80

PREMIUM GETRÄNKE ALLES INKLUSIVE VON 10:00 BIS 24:00 UHR

KAISERLICHE
€ 200,– RABATT!

Ihr Reisebüro in Gera:     Rudolf-Diener-Str. 18

Zimmerbeispiel

KLASSISCHE ALL INKLUSIVE DONAU-FLUSSKREUZFAHRT

Kabinen & Knallerpreise:

Tag Ort An Ab
 1 Passau   15:30

  2 Dürnstein 08:00 12:30
Wien (Nussdorf) 18:30 

  3 Wien (Nussdorf)  18:00
  4 Esztergom 07:30 08:30
 Budapest 12:30 
  5 Budapest  14:00
  6 Bratislava 08:00 19:00
  7 Melk 13:00 16:00
  8 Passau 09:00 

Bsp. Oberdeck (französischer Balkon) Panoramalounge Sonnendeck mit Whirlpool Panoramabar

IHR SCHIFF:IHR SCHIFF:
    MS MS LADY CRISTINALADY CRISTINALADY CRISTINA

WUNDERWELT DER FJORDE KÖNIGLICHES SKANDINAVIEN

8 TAGE P. P. STATT € 999,99 AB NUR:

€799,99

Gera (NG). Die Deutsche Bahn 
schickt seit April in einem Pilotpro-
jekt die Fahrzeuge der Schwarzatal-
bahn mit klimafreundlichem Bio-
kraftstoff auf die Schiene. Dafür hat 
die DB die Tankstelle in Katzhütte 
auf den Biokraftstoff HVO umge-
rüstet. 
Martin Walden, Konzernbe-
vollmächtigter für Sachsen, Sa-
chen-Anhalt und Thüringen:„Mit 
Biokraftstoff wird der Nahverkehr 
auf der Schiene noch klimafreund-
licher. Unser Ziel ist es, uns im Re-
gionalverkehr möglichst schnell auf 
immer mehr Strecken vom Diesel 
zu verabschieden – jetzt auch auf 
der Schwarzatalbahn. Der Biokraft-
stoff hilft uns dabei, weil unsere 
vorhandenen Fahrzeuge damit auf 
einen Schlag klimafreundlich un-
terwegs sind.“
Der bei der Schwarzatalbahn ein-
gesetzte Biokraftstoff HVO (Hyd-

rotreated Vegetable Oils/Hydrierte 
Pflanzenöle) besteht aus biolo-
gischen Rest- und Abfallstoffen und 
ist frei von Palmöl. Es besteht keine 
Konkurrenz zur Nahrungsmittel- 
und Futtermittelherstellung. Der 
Ersatz von herkömmlichem Diesel 
durch HVO spart etwa 90 Prozent 
der CO2-Emissionen ein. Betankt 
werden die Züge der Schwarzatal-
bahn an der Schienentankstelle in 
Katzhütte, die hierfür von DB En-
ergie umgerüstet wurde. 
Die Dieselzüge müssen für den 
Biokraftstoff nicht extra technisch 
angepasst werden. Voll funktions-
fähige Dieselzüge und Dieselloko-
motiven, die aktuell noch auf nicht 
vollständig elektrifizierten Strecken 
eingesetzt werden, werden daher 
nicht vorzeitig ausrangiert, sondern 
können bis zum Ende ihrer Lebens-
dauer deutlich klimafreundlicher 
unterwegs sein.

Biokraftstoff im Schwarzatal
Gera (NG). Als Kooperations-
partner des thüringenweiten Netz-
werkes zur Stärkung der nachbar-
schaftlichen Willkommenskultur 
fördert die Ehrenamtszentrale Gera 
auch in diesem Jahr wieder Projekte 
für, mit und von Geflüchteten über 
den Thüringer Engagementfonds 
„nebenan angekommen“. Ziel des 
Netzwerkes ist es, gemeinsam mit 
den Projektpartnern, die inter-
kulturelle Öffnung der Engage-
mentstrukturen im Bundesland zu 
unterstützen. Ob Nachbarschafts-
treffen, Tandemprojekt oder Will-
kommensfest, über den Fonds fin-
den die Organisationen schnelle 
und unbürokratische Hilfe.
 
Engagierte Nachbarschaften und 
Vereine können sich hier auf bis 
zu 1.000 Euro für ihre Aktivitäten 
bewerben, so z.B. für Aufwands-
entschädigungen, Fahrtkosten, Ho-

norare, Öffentlichkeitsarbeit oder 
Sachkosten. Im Fokus stehen dabei 
die Einbindung und Selbstermäch-
tigung unserer neuen Nachbarin-
nen und Nachbarn in ehrenamt-
liche Strukturen.
 
Das Antragsformular und Informa-
tionen zum Engagementfonds sind 
in der Ehrenamtszentrale, Korn-
markt 7, 07545 Gera erhältlich oder 
als Download unter www.gera.de 
auf der Seite der Ehrenamtszentra-
le abrufbar. Projektanträge können 
bis zum 19. Mai 2023 in der Ehren-
amtszentrale eingereicht werden.
 
Das Projekt der Thüringer Ehren-
amtsstiftung wird gefördert durch 
das Thüringer Ministerium für Ar-
beit, Soziales, Gesundheit, Frauen 
und Familie sowie das Thüringer 
Ministerium für Migration, Justiz 
und Verbraucherschutz.

Engagementfonds
Von Manfred Malinka

Die Seniorengruppen innerhalb 
der Gewerkschaft der Polizei (GdP) 
setzen auf eine stärkere Beteiligung 
lebensälterer Menschen an der po-
litischen Willensbildung. Während 
sich einer an den regelmäßigen 
Zusammenkünften ehemaliger 
Fußballer beteiligt, ein anderer als 
Vereinsvorstand bei den Sport-
fischern tätig ist, arbeitet ein Dritter 
im Vorstand einer Seniorengrup-
pe mit und wiederum ein anderer 
pflegt die Chronik. Sie alle waren 
mal aktiv im Polizeidienst tätig und 
gehören heute der Seniorengruppe 
Gera an. An jedem vierten Don-
nerstag im Monat treffen sich die 
Ehemaligen.
Wie zuletzt im Sportheim Fuchs-
berg, als Andreas Hempel, der 
Vorsitzende der Seniorengruppe, 
zu einer Gesprächsrunde Krimi-

naldirektor Michael Zimmermann, 
Leiter der KPI Gera und Andreas 
Barth, Leiter der Polizeilichen Be-
ratungsstelle der LPI Gera, einge-
laden hatte. Die beiden Beamten 
sprachen in einer lockeren Runde 
zu 30 Senioren zur aktuellen Kri-
minalitätslage und für Senioren re-
levanten Themen wie Sicherheit der 
Wohnung und falschen Polizisten, 
Haustürgeschäften, Enkeltrick und 
Taschendiebstahl und Sicherheit im 
Internet und sozialen Medien.
Eine Bürgerin berichtete aus ihrer 
Erfahrung, dass sie beispielswei-
se nicht an ihr Telefon geht, wenn 
sie die Nummer nicht kennt. Poli-
zeihauptkommissar Barth mahnte 
zur Vorsicht bei Interneteinkäufen, 
aber auch weiterhin vor Kaffee-
fahrten.
Überraschend war, dass zum stän-
digen Mitführen des Personalaus-
weises keine Pflicht besteht.

„Kripo live“ vor Ort

Hundehalter haften
Gera (NG). Hundehalter haften 
nicht nur dann, wenn ihr Hund 
selbst einen Schaden anrichtet. 
Vielmehr müssen sie auch für 
Schäden einstehen, wenn ein 
Mensch spontan auf ein gefähr-
liches Verhalten des Hundes re-
agiert und sich dabei verletzt.
Im entschiedenen Fall - Urteil 
des Oberlandesgerichts Frank-
furt (4 U 249/21) - fiel ein Hund 
eine Katze an und packte sie am 
Kopf, als die Besitzerin der Katze 
gerade vor ihrem Hauseingang 
mit einem Besen Schnee wegfeg-
te. Sie eilte sofort ihrer Katze zu 
Hilfe und schaffte es mit ihrem 
Besen, dass der Hund von der 
Katze abließ. Dabei stürzte sie 
jedoch auf dem glatten Boden 
unglücklich und verletzte sicch 
so schwer, dass sie mehrfach 
operiert werden musste.
Sie verklagte den Hundebesitzer 
und in der zweiten Instanz be-
kam sie Recht.
Laut dem Urteil war es eine völ-
lig naheliegende Reaktion der 
Katzenbesitzerin, ihrem Tier 
zu Hilfe zu eilen. Die erlittenen 
Verletzungen seien somit auf das 
Verhalten des Hundes zurückzu-
führen. Der Hundebesitzer müs-
se daher für die entstandenen 
Schäden einstehen und Schmer-
zensgeld bezahlen.

Zukunftsangst
Gera (NG). Um herauszufinden, 
wie es Deutschlands Kleinun-
ternehmern seit der Pandemie 
geht und welche Auswirkungen 
die Inflation hat, hat der Fi-
nanzdienstleister Lowell Grup-
pe Kleinunternehmer zu ihrer 
aktuellen Situation befragt. Für 
die Zukunft geht die Hälfte der 
Unternehmerinnen und Unter-
nehmer (48 %) davon aus, trotz 
aller Bemühungen um Kosten-
einsparungen, die Preise für ihre 
Waren und Dienstleistungen er-
höhen zu müssen. Fast ebenso 
viele sorgen sich dabei, dass sie 
in diesem Zuge Umsatz (42 %) 
und Kunden (40 %) verlieren 
werden.
Ein Drittel (33 %) fürchtet ihre 
Kunden dauerhaft an die kon-
kurrierenden Großunternehmen 
zu verlieren. In der Folge droht 
eine Entlassungswelle, denn 
immerhin fast ein Viertel der 
Betriebe (23 %) geht davon aus, 
dass sie auf Mitarbeitende bei 
dieser Entwicklung verzichten 
müssen.

Zahnreinigung
Gera (NG). Eine regelmäßige 
professionelle Zahnreinigung 
(PZR) ist ein wichtiger Baustein 
für die Zahn- und Mundge-
sundheit. Bei der Art und Weise, 
wie gesetzliche Krankenkassen 
Kosten für diese wichtige Maß-
nahme übernehmen, gibt es 
Unterschiede: Manche Kassen 
bezuschussen ihre Versicherten 
bis zu einer bestimmten Kosten-
höhe, andere garantieren ihnen 
die Übernahme von Festpreisen 
bei Zahnarztpraxen, mit denen 
entsprechende Verträge verein-
bart wurden.
„Ein Check, wie das der ei-
gene Anbieter regelt, ist also 
empfehlenswert“, sagt Thomas 
Adolph, Geschäftsführer des un-
abhängigen Portals www.gesetz-
lichekrankenkassen.de, das die 
Leistungen der 96 gesetzlichen 
Krankenkassen vergleicht.
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Gera (NG). Zufälligerweise kam 
in unserer Familie auch schon die 
Idee auf, sich mit der Problematik 
der Geraer Arztsituation an Neu-
es Gera zu wenden. Jetzt kam uns 
Elenore Kratzmann zuvor.
Im Großen und Ganzen ist die Aus-
führung von Frau Kratzmann voll-
umfänglich zu bestätigen und ihr 
nur noch wenig hinzufügen. Man 
muss auch kein Blatt vor den Mund 
nehmen, wenn man das Kind beim 
Namen nennt - dass Ausländer pro-
blemlos bei Hausärzten aufgenom-
men werden, ist eine nicht von der 
Hand zu weisende Tatsache, und 
somit eine neutrale Beobachtung, 
frei von jeglicher politischen Mei-
nung!
Das Aussterben der Ärzte in länd-
lichen Gebieten ist nun auch ein 
Problem der Städte geworden. Das 
Problem ist der Politik seit über 
zehn Jahren bekannt - O-Ton der 
Kassenärztlichen Vereinigung - 
unternommen wird aber nicht das 
Geringste.
Von unseren Erfahrungen möchte 
ich gern noch etwas ergänzen. Zu-
vor aber eine kleine Korrektur- die 
Aussage Frau Kratzmanns, dass nur 
die Alten, die dieses Land in der 
Nachkriegszeit wieder aufgebaut 
haben, die Leidtragenden dieser Si-
tuation sind, stimmt so nicht ganz. 
Ich bin Anfang 40 und genauso be-
troffen wie auch der Zwanzigjähri-
ge! Auch wenn es meist zutrifft, dass 

jüngere Menschen weniger starke 
gesundheitliche Probleme haben.
Meine gesamte Familie war über 
Jahrzehnte Patient bei Frau Dr. Kor-
don. Wir stehen durch die Praxis-
schließung nun alle ohne Hausarzt 
da und durchlaufen genau dasselbe 
Martyrium wie von Frau Kratzmann 
geschildert. Es sei noch erwähnt, 
dass nun in regelmäßigen Abstän-
den immer mehr Gerarer Hausärzte 
in Rente gehen und sich die ohnehin 
aussichtslose Situation, die schon 
aktuell als dramatisch zu bezeich-
nen ist, in den nächsten Jahren zu ei-
nem nicht mehr zu beherrschenden 
Großbrand ausbreiten wird!
Ein Anruf bei der Kassenärztlichen 
Vereinigung und den Krankenkas-
sen ist, wie von Frau Kratzmann 
geschildert, sinnfrei und produziert 
nichts außer Zeitverschwendung, 
Wut und Aggression! Beide schie-
ben den schwarzen Peter, zurecht, 
auf die Politik. Allerdings ist es 
frech und dreist, die Anrufer abzu-
wimmeln ohne jegliche Form der 
Hilfe, und darauf zu verweisen, dass 
man sich bei der Politik beschweren 
solle. Dann her mit der Telefon-
nummer von Olaf Scholz, mal se-
hen ob ich durchgestellt werde?
Außer der erwähnten Liste aller 
Geraer Hausärzte ist von der KV 
nicht das geringste zu erwarten! 
Obwohl man das Ergebnis schon 
vorher kennt, tut man sich in seiner 
Not das unsägliche Abtelefonieren 

der Liste an. In selbsterfüllender 
Prophezeihung trifft man am an-
deren Ende der Leitung auf durch-
weg genervte, teils sogar aggresive 
Schwestern, die es nicht mehr hö-
ren können dass täglich Suchende 
ihr Leid klagen. Ich habe es erlebt, 
dass nach der Ansage „Wir nehmen 
niemanden mehr auf “ aus einer 
Praxis in Debschwitz, gegenüber 
dem Penny, einfach aufgelegt wur-
de, ohne „Tschüß“ oder sonderglei-
chen. Ist man Patient, der nicht erst 
seit kurzem in Deutschland lebt, ist 
man eben nur noch dritte Wahl! 
Das sind nicht nur meine Erfahrun-
gen, und die von Frau Kratzmann, 
sondern das habe ich durch meine 
vielen Begegnungen aufgrund der 
täglichen Gassi-Runden schon von 
sehr, sehr vielen unterschiedlichen 
Menschen gehört, die alle ähnliche 
Erlebnisse hatten und sich darüber 
aufgeregt hatten. Also KEIN Einzel-
fall, sondern gängige Praxis!

Teils sitzen Patienten bis zu vier 
Stunden in den überfüllten Praxen 
und plötzlich kommen mehrere 
einer Sippschaft, ohne deutschen 
Pass, in die Praxis und werden di-
rekt oder nach nur wenigen Minu-
ten zum Arzt durchgewunken. Em-
pört man sich, so wird einem nahe 
gelegt, man solle doch die Praxis 
verlassen - so selbst erlebt bei ei-
nem Zahnarzt in Lusan. Schön zu 
beobachtender Nebeneffekt, wie die 

Masse des deutschen Michels dann 
duckmäusert, obwohl es in ihnen 
selbst kocht.
Eine Nachbarin von mir zog 2016 
nach Gera und fragte mich, wo sie 
einen   Hausarzt finden könne, da 
sie keiner aufnimmt? Parallel er-
lebte ich, wie plötzlich sehr viele 
Neubürger in der Praxis standen 
und ohne wenn und aber aufge-
nommen wurden. Wie kann sein, 
was nicht sein darf? Bevorteilung 
durch staatliche Anreize?! Auf die 
Nachfrage bei den Schwestern be-
kam man nur beschämtes Schwei-
gen als Antwort. Bist du Deutscher, 
bist du zweite/dritte Wahl, auch 
als Privatversicherter, wie Frau 
Kratzmannn schilderte. Das hat in 
keinster Weise mit rechter Hetze zu 
tun, sondern sind die Erfahrungen 
die schon sehr viele gemacht ha-
ben! Und wenn Ärzte die Auslän-
der den Deutschen vorziehen, nur 
aus Angst vor Diffamierung, dann 
haben diese Menschen weder Ehre 
und Rückgrat, noch Mumm und 
Anstand!
 
Die schnippischen Hinweise der 
Kassenärztlichen Vereinigung, man 
müsse eben in Zukunft auch Wege in 
andere Städte in Kauf nehmen, sind 
nicht nur frech und für viele Pati-
enten gar nicht umsetzbar, sondern 
verpuffen schon bei der Tatsache, 
dass ich als Lusaner in Debschwitzer 
Praxen, an der unmittelbaren Gren-

ze zu Lusan (Haltestelle Keplerstra-
ße) abgewimmelt werde, weil das 
nicht mehr dem Einzugsgebiet der 
Praxis unterliegt. Anrufe in Bieblach 
etc. spart man sich besser gleich. 
Die Bieblacher Poliklinik hätte noch 
kleine Kapazitäten, wimmelt aber 
rigoros alle Anfragen ab, da nur 
Patienten aus unmittelbarster Um-
gebung angenommen werden. Ärz-
te aus Zeitz, Greiz .... kommen vor  
Lachen nicht mehr in den Schlaf, 
wenn sie jetzt auch noch Geraer auf-
nehmen sollen.
Der Verweis auf das Krankenhaus 
ist der Frechheit höchster Gipfel. 
Zum einen behandelt die Notauf-
nahme nur in Notfällen, und zum 
anderen bekommt man dort kei-
ne Krankschreibung. So wie man 
hört, bekommt man beim Bereit-
schaftssarzt der KV auch nur einen 
Krankenschein für einen Tag. Dort 
steht man dann bei Wind und Wet-
ter im Freien, mit vielen „Bürgern“ 
anderer Länder, und wartet auf sein 
Arztgespräch - so wie täglich zu be-
obachten, wenn man in der Ernst-
Toller-Straße vorbeifährt.
Einen entscheidenden Tipp habe 
ich bekommen und möchte den 
nun mit allen teilen: Ein Arzt darf 
niemanden wegschicken. Wenn 
also Bedarf besteht, soll man zum 
nächstgelegen Allgemeinarzt gehen 
und dort standhaft bleiben und auf 
Behandlung drängen. Mir ist schon 
jetzt klar, dass dies zu heftigen Aus-

einandersetztungen führen kann/
wird. Anders ist es aber nicht mög-
lich!!! Sollte dennoch hartnäckig 
versucht werden, den Patienten ab-
zuwimmeln, dann sollte man auch 
nicht davor zurückschrecken die 
Polizei zu Hilfe zu rufen, um so zu 
seinem Recht zu kommen, oder sich 
zumindest die Abweisung durch 
die Polizei bestätigen zu lassen, um 
dann eine Anzeige gegen den Arzt 
zu erstatten wegen unterlassener 
Hilfeleistung! Das führt eher zum 
Erfolg, als die von Frau Kratzmann 
erbetene Bestätigung sich in der 
Notaufnahme behandeln lassen zu 
dürfen. Eine Häufung der Anzeigen 
wird zwangsläufig auch zum Han-
deln der Politik führen!
Wie bereits erwähnt, bekommt 
man in der Not aufnahme keine 
Krankschreibung, zum anderen 
möchten Sie die Notaufnahme 
nicht erleben, wenn man dort we-
gen einem Schnupfen oder grippa-
len Infekt auftaucht. Eine chroni-
sche Erkrankung erfordert zudem 
auch einen festen behandelnden 
Arzt und nicht ständig wechselnde 
Ärzte einer Notaufnahme oder ei-
nes Bereitschaftsdienstes, die einen 
nicht kennen!
 
Dieser Text wurde bewusst nach al-
ten Regeln und somit ganz unwoke 
und genderfrei geschrieben!
 

Jonas Norris

„Das Aussterben der Ärzte ...“
Von der Willkommenskultur in deutschen Praxen

Eine Replik bzw. eine Ergänzung zum Leserbrief von Eleonore Kratzmann in dieser Zeitung vom 19.4.2023

Karikatur: Bernd Zeller

Fachkräfteanwerbung

Gera (NG). Sollten private In-
vestoren Arztpraxen aufkaufen 
dürfen?   Darüber wird aktuell viel 
diskutiert. Dass es sich dabei nicht 
nur um ein theoretisches Konstrukt 
handelt, zeigt die aktuelle Erhe-
bung der Stiftung Gesundheit aus 
der Reihe „Im Fokus“: 11,7 Prozent 
der niedergelassenen Ärzte haben 
bereits ein Kaufangebot erhalten. 
„Und mehr als ein Drittel aller 
Ärzte würde ein solches Angebot in 
Erwägung ziehen, sofern die Kon-
ditionen stimmen“, berichtet For-
schungsleiter Prof. Dr. med. Dr. rer. 
pol. Konrad Obermann.

Angebote erhielten vor allem Fach- 
und Zahnarztpraxen: 17,1 Pro-
zent der Fachärzte wurden schon 
von Investoren angesprochen. Bei 
Zahnärzten sind es 14,8 Prozent, bei 
Hausärzten 12,6 Prozent. Deutlich 
geringer ist dagegen das Interesse 

an den Praxen von Psychologischen 
Psychotherapeuten: Hier bekamen 
nur 4,0 Prozent ein entsprechendes 
Angebot.

Forschungsleiter Obermann spricht 
sich für einen sorgsam abgewo-
genen Mix aus marktlichen und 
staatlichen Elementen aus, der es 
ermöglicht, Ressourcen sinnvoll 
und wirtschaftlich zu nutzen – „und 
zwar ohne sich dabei inhaltlich in 
die Therapieentscheidungen der 
Ärzte einzumischen.“ Finanz-In-
vestoren seien dabei ebenso wenig 
Heilsbringer wie die Praxis in Pri-
vatbesitz ein Garant für Leistung 
und Qualität sei. „Und spätestens 
da, wo sich kein Nachfolger für eine 
Praxis finden lässt, ist ein Verkauf 
an einen Investor möglicherweise 
auch für die betroffenen Patienten 
eine bessere Lösung als eine kom-
plette Schließung.“

Praxisübernahmen
Gibt es auch Verbesserungen für die Patienten?

Gera (NG). Möchten Interessen-
ten eine polnische Pflegekraft als 
Arbeitgeber anstellen, erfolgt die 
Vermittlung über die Agentur für 
Arbeit.
„Arbeitgeber müssen die Pflege-
kraft sowohl dort als auch bei der 
Zentralen Auslands- und Fachver-
mittlung (ZAV) anmelden“, weiß 
Birger Mählmann, Pflegeexperte 
der IDEAL Versicherung.
„Darüber hinaus sind sie verpflich-
tet, einen Arbeitsvertrag mit der 
Pflegekraft zu schließen, in deren 
Kranken-, Pflege- und Unfallversi-
cherung einzuzahlen und Sozialver-
sicherungsbeiträge zu entrichten.“ 
Aufgrund dieses hohen Aufwands 
und Kosten von rund 5.000 Euro 
pro Monat entscheiden sich viele 
stattdessen für das Entsendemodell.

„Die Interessenten treten dabei le-
diglich als Auftraggeber auf, wäh-
rend sich eine deutsche Vermitt-
lungsagentur um alle Formalitäten 
kümmert“, informiert der Pflege- 
experte. Pflegebedürftige schließen 
sowohl mit der Agentur als auch 
mit dem osteuropäischen Unter-
nehmen, bei dem die Pflegekraft 
angestellt ist, einen Vertrag. Seriöse 
Agenturen finden sich beispielswei-
se über den Verband für häusliche 
Betreuung und Pflege (VHBP).
Wer das Entsendemodell wählt, 
zahlt einen monatlichen Betrag, der 

unter Einhaltung des Mindestlohns 
von aktuell 13,70 Euro für unge-
lernte Pflegehilfskräfte bei rund 
2.300 Euro liegt. Wichtig für die 
Kalkulation: 2023 ist eine schritt-
weise Erhöhung des Mindestlohns 
auf 14,15 Euro geplant.

Eine weitere Option ist ein Ver-
trag mit einer selbstständigen Pfle-
gekraft. Die Kosten belaufen sich 
ebenfalls auf 2.000 bis 3.000 Euro 
pro Monat. Allerdings birgt diese 
Option die Gefahr einer Schein-
selbstständigkeit.

„Unabhängig vom Modell ist es  
außerdem ratsam, im Vorfeld da-
rauf zu achten, dass die pflegebe-
dürftige Person und die Pflegekraft 
sich sympathisch sind und die 
Sprachbarriere sich im Rahmen 
hält, sodass eine Kommunikation 
möglich ist“, so Mählmann.

Vermittlung und Kosten
polnischer Pflegekräfte 

Ein Arbeitsvertrag ist zwingend erforderlich

Opferberatung
Gera (NG). WEISSER RING 
e.V., Außenstelle Gera Kontakt: 
Beratungstermin vereinbaren 
über 0365 5485754, gera@mail.
weisser-ring.de; bundesweites 
Telefon 116 006 oder Onlinebe-
ratung https://www.weisser-ring.
de
Beratungsschwerpunkte:
1. Gespräche über Geschehnisse 
und Möglichkeiten, mit der Ge-
walttat umzugehen
2. Entschädigung, Kostenüber-
nahme Erstberatung bei Psycho-
loge, Rechtsanwalt
3. Begleitung zu Gericht und zu 
Polizei
Was sind die schwierigsten 
Herausforderungen für Opfer 
nach einer Gewalttat?
Bei häuslicher oder körper-
licher Gewalt ist es oft die Angst 
und Scham, sich jemandem 
anzuvertrauen, bei Männern 
oft mehr als bei Frauen. Auch 
sollen Verwandte und Freunde 
nicht belastet werden. Im länd-
lichen Raum ist die Scheu bei 
Mann und Frau groß, sich zu 
wehren, zu reden, weil Gewalt 
als Schande empfunden wird.
Mann, Frau – kann ich eine be-
ratende Person aussuchen?
Ja. Und wir sind in den Gesprä-
chen immer zwei Personen vom 
Verein. Für den ersten persön-
lichen Beratungstermin stehen 
wir meist schon innerhalb von 
einer Woche zur Verfügung. In 
dringenden Fällen raten wir zu 
unserer 24-h-Onlineberatung 
oder zur Polizei.

Gera (NG). Wer sein eigenes Haus 
fürs Alter umgestaltet, der muss 
sich dabei nicht unbedingt an be-
stimmte DIN-Normen halten, so-
lange er dafür keine öffentlichen 
Zuschüsse oder Zinsvergünstigen 
in Anspruch nimmt. Die meisten 
Umbauten können mit der ent-
sprechenden fachlichen Beratung 
individuell geplant und in Eigenre-
gie umgesetzt werden, erläutert der 
Verband Privater Bauherren (VPB). 

Der erste Schritt ist immer die Ana-
lyse vor Ort mit dem unabhängigen 
Sachverständigen. Dabei wird ge-
klärt, welche Barrieren das Leben 
der Bewohner beeinträchtigen. Das 
ist sehr unterschiedlich: Die mei-

sten Senioren sehen schlecht, an-
dere hören nicht gut, wieder andere 
leiden unter Arthrose, einige sitzen 
im Rollstuhl.
Umbaumaßnahmen sollten sich 
immer nach den zu erwartenden 
Einschränkungen der Bewohner 
richten. Vorausschauende Bau-
herren fragen deshalb zunächst 
ihren Arzt, wie sich ihre Gebre-
chen voraussichtlich entwickeln 
werden, rät der VPB.
Diese Prognose fließt dann in die 
individuellen Planungen ein. Wer 
dagegen öffentliche Fördermittel 
beantragen möchte, der muss sich 
auch an die Förderbedingungen 
halten. Auch dabei hilft der unab-
hängige Sachverständige.

Sprechen Sie mit Ihrem Arzt
Gibt es dafür wirklich freie Termine?

Gera (NG). Fast 80 Prozent der 
Amerikaner im Alter von 17 bis 
24 Jahren sind für den Dienst in 
der US-Armee körperlich nicht ge-
eignet. Eine der größten Hürden: 
Übergewicht.
Fettleibigkeit wurde von der Ge-
sundheitsbehörde CDC als Be-
drohung der nationalen Sicherheit 
eingestuft. Man habe auch mit „sin-
kenden Intelligenz- und Bildungs-
standards“ zu kämpfen, so Sicher-
heitsanalystin Irina Tsukerman. 
Generalleutnant Xavier Brunson 
erklärte 2022 unverblümt, dass jun-
ge Amerikaner entweder zu dick, zu 
krank oder zu kriminell sind, um in 

der Armee zu dienen. Dieser „Zu-
stand“ sei aber keineswegs nur ein 
„Problem des Militärs“. Man müsse 
sich heute auf nationaler Ebene fra-
gen, „was mit der Jugend los ist“.

EpochTimes 18.3.2023

HF, Kommentar:
In den Zeiten des Kalten Krieges 
hätten die Russen gejubelt, auf ei-
nen so schwachen Gegner zu tref-
fen. Die NATO-Verbündeten hät-
ten sich Sorge machen müssen, wer 
denn im Ernstfall überhaupt Euro-
pa oder die viel beschworene west-
liche Demokratie verteidigen kann.

Zu dick, zu krank oder zu 
kriminell für die Armee

Gera (NG). Grillen mit Freunden, 
ein Spaziergang am Abend, ein 
Waldlauf vor der Arbeit: Überall 
lauern Zecken. Das hat ganz sicher 
mit der Großwetterlage zu tun. 
Zecken sind blutsaugende Para-
siten, die auf Kosten ihrer Opfer 
leben. Sie lieben Wärme und lauern 
im Verborgenen. In hohem Gras, 
Gebüsch, in losem Laub - was es so 
an Grünzeug gibt. Bis zu 30 Prozent 
der heimischen Zecken sind Träger 
tückischer Borrelien. Zur Vorbeu-
gung helfen nur Abstand, lange 
Kleidung und Zeckenschutzmittel.
Wer dennoch gestochen wird und 
danach rund um die Einstichstelle 
eine ringförmige Rötung beobach-

tet, sich außerdem abgeschlagen 
fühlt, Fieber und Kopfschmerzen 
bekommt, sollte einen Arzt aufsu-
chen.
Nach jedem Besuch im Grünen 
sollte man Körper und Kleidung 
gründlich nach Zecken absuchen“, 
rät der KKH-Apotheker – vor 
allem, wenn man auf schmalen 
Graten unterwegs war oder dachte,  
querfeldein zu müssen. Wer sich 
stattdessen auf den breiten Wegen 
aufhält, muss keine Zeckenstiche 
befürchten.
Zecken sind schwierig zu entfer-
nen. Es muß immer ganzheitlich 
geschehen. Anschließend sollte die 
Wunde desinfiziert werden.

Gefährliche Zecken
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Schwangerschafts-
abbrüche

Gera (NG). Im Jahr 2022 wur-
den in Thüringen 3.075 Schwan-
gerschaften vorzeitig beendet. 
Nach Mitteilung des Thüringer 
Landesamtes für Statistik wa-
ren das 229 Aborte mehr als im 
Vergleich zum Vorjahr. Deutsch-
landweit stieg die Zahl im Jahr 
2022 mit insgesamt 103.927 Ab-
brüchen um 9,9 Prozent (9.331 
Aborte) gegenüber 2021. Zum 
Zeitpunkt des Eingriffes waren 
2.094 Thüringer Frauen ledig, 
869 Frauen verheiratet und 71 
geschieden oder verwitwet. Vor 
dieser Maßnahme hatten 927 
Thüringerinnen noch kein Kind, 
805 hatten zu diesem Zeitpunkt 
ein Kind, 856 Frauen zwei Kin-
der und 446 Frauen hatten drei 
und mehr Kinder.

Uwe Steimle in Gera
Gera (NG). „Mit Geduld und 
Spucke“ wagt sich Schauspieler 
und Kabarettist Uwe Steimle 
auf die Bretter, die die Welt (be)
deuten. Auch 2023 ist der Zaube-
rer von Ost in Gera zu Gast. Im 
Kultur- und Kongresszentrum 
tritt er am 20. Mai um 19. 30 Uhr 
auf. Fast tragikomisch wirkt sein 
Mühen, Brücken zu bauen. Mal 
linke Sau, dann wieder rechtes 
Schwein, enden wird der 60-Jäh-
rige in seiner Zeitreise vermut-
lich als veganes Schnitzel. Und 
so lädt Uwe Steimle noch einmal 
ein zur Jubiläumstour mit Be-
kanntem und „Unpikantem“ ge-
treu dem sächsischen Motto: Das 
Letzte von Heute und das Beste 
von Gestern – Lerne schweigen, 
ohne zu platzen. Die Zeit ist 
überreif. Tickets gibt an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen so-
wie unter www.genius-concerts.
de.

Gärtnermarkttage
Gera (NG). In diesem Jahr wird 
schon zum 57. Mal zu den Gärt-
nermarkttagen auf dem Geraer 
Marktplatz eingeladen. Sie fin-
den vom Mittwoch, dem 3. Mai, 
bis Samstag, dem 6. Mai, statt. 
Organisiert vom Kulturamt der 
Stadt, werden die in Gera und 
Umgebung ansässigen Gärtne-
reien Hofmann, Heyer, Moßner,  
Giegold  und  weitere Garten-
baubetriebe einen bunten und 
abwechslungsreichen Früh-
jahrsmarkt gestalten. So können 
vom Mittwoch bis Freitag von 
7 bis 16 Uhr und am Samstag 
von 7 bis 14 Uhr die Besucher 
des Gärtnermarktes aus einem 
großen Sortiment von Pflanzen 
für Balkon, Terrasse und Garten 
wählen. Die Gärtnereien bieten 
ein umfangreiches Sortiment an 
Stauden- und Topfpflanzen, Blu-
men- und Gemüsestecklingen 
auf dem Markt an. 

Stadtradeln 2023
Gera (NG). Gera tritt auch in 
diesem Jahr wieder in die Pe-
dale: Zum mittlerweile fünften 
Mal nimmt die Stadt an der 
Klima-Bündnis-Aktion Stadtra-
deln teil, die vom 27. August bis 
zum 16. September stattfindet. 
Interessierte können sich bereits 
jetzt über die Stadtradeln-App 
oder unter www.stadtradeln.de/
gera für die Aktion anmelden, 
ein Team gründen oder einem 
bereits bestehenden Team bei-
treten. Für Einzelkämpfer gibt es 
ein offenes Team.

Von Wolfgang Hesse

Gera (NG). Bald ist es soweit. Das 
Deutsche Kinder Medien Festival 
Goldener Spatz wird vom 4. bis 6. 
Juni in Gera und vom 7. bis 10. Juni 
in Erfurt stattfinden. Insgesamt 90 
Veranstaltungen in einer Woche sind 
ziemlich sportlich, meint Elisabeth 
Wenk, die neue Festivalleiterin. Auf 
dem Filmprogramm stehen u.a. zwei 
Weltpremieren und eine Deutsch-
landpremiere. Das Festival-Thema 
„Die Magie der großen Geschichten“ 
wird in der großen Themenvielfalt 
sichtbar. „Wir erleben Feen, Frösche, 
schüchterne Fische und abenteuer-
lustige Hunde“, freut sich Elisabeth 
Wenk. „Wir werden in den nomi-
nierten Beiträgen sehen, wie mit und 
über Kinder gesprochen wird, wie 

das junge Publikum einbezogen ist 
und wie wir Kindern helfen können“, 
bemerkt die Festivalleiterin. Insge-
samt 32 Film- und Fernsehbeiträge 
sowie sechs digitale Medienange-
bote gehen in das Rennen um die 
begehrten Preise. Das sind sieben 
Goldene Spatzen in den Kategorien. 
Dazu kommen drei Sonderpreise.
„Die sechs Nominierten im Wettbe-
werb Digital sollen Kinder ermuti-
gen und trösten, ihr Empowerment 
stärken“, weiß Christina Schollerer, 
Leiterin dieses Teils des Festivals. 
In Ausstellungen in Erfurt und im 
KuK Gera können junge Besucher 
während des Festivalzeitraums die 
Beiträge anschauen, ausprobieren 
und testen. Im Rahmenprogramm 
besteht die Möglichkeit, mit den Ma-
chern in Kontakt zu treten.

Ein besonderer Anziehungspunkt 
wird vom 4 bis 6. Juni im KuK das 
medienpädagogische Programm der 
Pop-Up Medienwerkstatt sein. Ne-
ben Schulprojekten in den Vormit-
tagsstunden ist das Mitmachangebot 
sonntags von 11 bis 15.30 Uhr und 
an den Nachmittagen von 14 bis 17 
Uhr allen Kindern im Alter von acht 
bis zwölf Jahren zugänglich.  Die 
ausgewählten Kinder der Jury wer-
den bereits am 2. Juni in Gera an-
kommen. „Das sind 35 Kinder, die 
aus allen Bundesländern und acht 
deutschsprachigen Regionen in Eu-
ropa kommen“, berichtet Katharina 
Trautmann, die Projektleiterin für 
die Kinderjury und Vorsitzende des 
Freundeskreises. Erstmalig werden 
in diesem Jahr zwei Kinder aus der 
rumänischen Partnerstadt Geras 

Timișoara dabei sein. Als musika-
lischen Höhepunkt für alle Bürger 
der Stadt, organisiert der Freundes-
kreis Goldener Spatz ein Konzert im 
Hofwiesenpark. Mit dem Metropo-
litan Jazz Orchestra Gera und dem 
Konzertchor des Rutheneums wer-
den Klassiker der Filmmusik erklin-
gen. „Dazu sind die einzelnen Stücke 
für die beiden Klangkörper neu ar-
rangiert worden und stellen damit 
eine Weltpremiere in Gera dar“, er-
gänzt Katharina Trautmann. 
Es gibt in diesem Jahr ausschließlich 
digitale Eintrittskarten. Das kom-
plette Programm und der Ticketver-
kauf erfolgt seit dem 24. April online 
über die Webseite www.goldener-
spatz.de. Hilfe zur Bestellung erhält 
man über die Tickethotline (0365) 
5522800.

Festival Goldener Spatz in Gera
Zwei Weltpremieren und eine Deutschland-Premiere - Das Programm gibt es digital und als Heft - Tickets diesmal nur digital

Das kreative Festival-Team um das Maskottchen Goldener Spatz: Chri-
stina Schollerer, Elisabeth Wenk, Katharina Trautmann, Johanna Leh-
mann und Katja Imhof (v.l.).                                     Foto: Wolfgang Hesse
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Sehr geehrtes Verlags-Team,

als ich den Vorschlag dieser Hetz-
kampagne laß, Neues Gera durch 
„Blätter“ der Funke Medien Gruppe 
zu ersetzen, hatte ich erstmal einen 
köstlichen Lachkrampf. So ein Vor-
schlag ist ja ganz im Sinne der links-
grünen „Leitmedien“. Den Gegner 
vernichten und durch eigenes „Gut“ 
ersetzen.
Neues Gera ist die einzigste Zei-
tung weit und breit, die den Finger in 
die Wunde legt, aufklärt, gegen den 
Strom schwimmt, und aus der man 
tatsächlich auch etwas wichtiges er-
fährt. Dafür ist sie sogar weit über 
die Stadtgrenzen und im ganzen 
Land bekannt, und Beiträge werden 
auch gern über soziale Netzwerke 
verbreitet. Unsere Familie sammelt 
Neues Gera für auswärtige Ver-
wandte, die diese dann beim Besuch 
mitnehmen und dankbar lesen. 
Einen Allgemeinen Anzeiger ent-
sorge ich immer direkt, da darin 
nie, aber auch einfach wirklich nie 

etwas wichtiges steht - einfach nur 
lauwarmes und absolut unnützes 
Blabla, Hauptsache immer schön tief 
unterm Radar bleiben! Nicht einmal 
meine Großeltern versuchen damit 
ihre Zeit totschlagen. 
Die Werbungsbeilagen, die dem All-
gemeinen Anzeiger inneliegen, ha-
ben mehr Informationsgehalt als das 
Blatt selbst und sind das einzigste, 
was ich mir davon zu Gemüte führe.
Der Vorschlag des „geheimen“ Ak-
tionsbündnisses gegen Rechts ist 
somit an Sinnfreihheit kaum noch 
zu überbieten - Gute Infos durch 
unnützes Wissen ersetzen und so 
weiter im Sinne der Agenda voran-
schreiten.... 
Seitdem Neues Gera nur noch in 
den Geschäften zu bekommen ist, 
weiß ich wenigstens, bei wem ich 
nun bevorzugt und gern mein Geld 
lassen kann - quasi als Qualitätssie-
gel. Weiter so!!! 

Mit freundlichen Grüßen 
K. Schulze

Leserbrief an unsere Redaktion

Qualitätssiegel

Sehr geehrte Redaktion, 
hier ist meine Antwort auf das Sch-
reiben vom Aktionsbündnis: 

Die Diffamierer des „Aktionsbünd-
nis Gera gegen Rechts“ lernen an-
scheinend partu nichts dazu? Hat 
ihre erste Hetzaktion mit den Sch-
reiben an alle Anzeigenkunden von 
Neues Gera, nur deutlich gemacht, 
dass sich die Kunden und Leser nicht 
abwenden, nicht spalten lassen und 
jetzt erst recht zusammenhalten, 
so probiert dieses Pseudo-Bündnis 
es immer wieder. Einfach nur zum 
Fremdschämen!
Lediglich die linksgerichtete FUN-
KE-Mediengruppe mit all ihren 
angehängten Meinungsmacher-
Medien hat sich als Folge daraus 
der weiteren Verteilung von Neues 

Gera verweigert. Kein Verlust aus 
meiner Sicht. Jedem Anzeigenkun-
den und jeder Auslagestelle ist be-
kannt, für welche Werte diese Zei-
tung steht, da die Menschen LESEN 
KÖNNEN! Wir werden auch wei-
terhin dafür sorgen, das Medien - 
welche das Kind offen beim Namen 
nennen und wahrheitsgemäß be-
richten - nicht unterdrückt werden!

Bei uns werden immer gleich meh-
rer Zeitungen von den Auslage-
stellen mitgenommen, um Familie, 
Nachbarn und Bekannte zu versor-
gen, damit niemand etwas verpasst. 
Gern unterstützen wir den Verlag 
auch finanziell. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Mike Richter

Leserbrief an unsere Redaktion

Nicht spalten lassen

Arroganz, Ignoranz und Inkompe-
tenz seitens der Politik sind immer 
eine gefährliche Mischung. Solche 
Leute an den wichtigsten Schalt-
stellen unserer Gesellschaft richten 
immense, oft irreparable Schäden 
an. Habeck (Grüne/Bund), Sten-
gele (Grüne/Thüringen), Günther 
(Grüne/Sachsen) und andere au-
genscheinlich unfähige Regie-
rungsvertreter setzen Gesetze und 
Verordnungen durch, mit denen die 
Bürger immer mehr bevormundet, 
drangsaliert und abkassiert werden.

Der Schock über das anstehende 
Verbot moderner, sauber arbeiten-
der und leistungsfähiger Heizungen 
mit fossiler Verbrennungstechnik 
sitzt bei vielen Menschen in die-
sem Land tief. Mit dem Zwang 
zum Umrüsten auf Heizungen, mit 
einem Anteil von mindestens 65 
Prozent erneuerbarer Energien ab 
2024, werden die Bürger extrem be-
lastet. Wobei auch klar ist, dass dies 
in vielen Gebäuden mit herkömm-
licher Bausubstanz weder möglich 
noch sinnvoll ist. Klar ist auch, 
dass in der aufdiktierten, irrwit-
zig kurzen Zeitspanne weder neue 
Heizungsgeräte in ausreichender 
Anzahl vorhanden noch genügend 
Handwerker verfügbar sind. Es ist 
darüber hinaus für viele Familien 
und ganz besonders auch für viele 
Rentnerhaushalte ein nicht leist-
barer finanzieller Kraftakt.
Erfüllen sich junge Familien den 
Traum vom eigenen Heim, dann 
gelingt das zumeist nur mit einer 
umfangreichen Finanzierung und 
erlaubt darüber hinaus keine wei-
teren, viele tausend Euro teuren In-
vestitionen. Ältere, normalverdie-
nende Hausbesitzer benötigen für 
die geforderte Heizungsumrüstung 
oftmals hohe Kredite, welche sie al-
tersbedingt nicht mehr bekommen.

Möchte man zum Beispiel ein äl-
teres Haus, ohne vorhandene Fuß-
bodenheizung, auf den Betrieb 
mit Wärmepumpe umrüsten und 
das Gebäude umfänglich isolieren, 
dann müsste ganz enorm in die 
Bausubstanz eingegriffen und gan-
ze Gebäudeteile würden zerstört. 
Dabei können durchaus sechsstel-
lige Umbaukosten entstehen. Die 

Belastungen für derartige Zwangs-
maßnahmen werden logischer-
weise auch auf die Mietzahlungen 
Auswirkungen haben und so eine 
negative Betroffenheit bei vielen 
Bürgerinnen und Bürgern erzeu-
gen.
Lassen wir uns aber von wissen-
schaftsfeindlichen, naiven Kli-
mahysterikern, deren Freunde 
sich mit ihren Händen auf den 
Straßenasphalt kleben, von denen 
die meisten noch niemals etwas in 
einem produktiven Arbeitsleben 
geleistet haben, nicht länger bevor-
munden oder gar nötigen.
Wer mit Kraft, Zeit, Geld und viel 
Verzicht auf andere Annehm-
lichkeiten in sein Wohneigentum 
investiert hat, der verdient Aner-
kennung und Unterstützung. Jeder 
Hausbesitzer hat Sozialgüter pro-
duziert und den Staat wirkungs-
voll entlastet, weil er Wohnraum 
geschaffen hat und sei es der eigene.
Hauseigentümer haben immer In-
teresse an einer energiesparenden 
Heizungsanlage und moderner Ge-
bäudetechnik. Sie brauchen dazu 
nicht die ideologisch bestimm-
ten Irrsinnsvorgaben einer unfä-
higen Regierung. Aber mit ihrer 
angeblich die Welt rettenden Kli-
mapolitik und der ihnen von den 
Wählerinnen und Wählern zuge-
standenen Regierungsmacht zer-
trümmern die Grünen zusammen 
mit ihren rot-gelben Helfershelfern 
gerade die Lebenswerke und den 
Wohlstand von Millionen Deut-
schen.
Es ist unverkennbar, dass die poli-
tische Führung in unserem Land 
längst den Bezug zur Lebenswirk-
lichkeit der normalen Bevölkerung 
verloren hat. Doch genau diese Be-
völkerung muss den ganzen Irrsinn 
der bereits stattgefunden hat und 
den der noch kommt bezahlen. Die 
nächsten Wahlen werden kommen 
und es ist an uns allen, die Weichen 
dabei neu zu stellen.

Uwe Rückert
Landesvorsitzender

Freie Wähler Thüringen

 Sieghardt Rydzewski
Landrat a.D. im Landkreis

Altenburger Land

Freie Wähler Thüringen:

Wir werden verheizt
Verfassungsschutzpräsident Hal-
denwang vertritt die Auffassung, 
dass die Gruppierung „Letzte Ge-
neration“, die in der Vergangenheit 
durch eine Vielzahl von Straftaten, 
wie Autobahn- und Flughafenblo-
ckaden sowie Anschläge etwa auf 
das Grundgesetzdenkmal, Schlag-
zeilen provoziert hatte, nicht als ex-
tremistisch einzustufen sei.
Für Stephan Brandner, stellver-
tretendem Bundessprecher der 
Alternative für Deutschland, ist 
diese Einschätzung ein weiteres 
deutliches Zeichen, dass das Bun-
desamt für Verfassungsschutz gar 
kein Interesse daran hat, die frei-
heitlich-demokratische Grund-
ordnung zu schützen, sondern viel 
mehr politisch im Sinne der Regie-
renden agiert:

„Es steht außer Frage, dass sich 
die Klimaextremisten gegen die 
Grundwerte unserer Gesellschaft 
positionieren. Allein schon die For-
derung nach Gesellschaftsräten ist 
ein Schritt in Richtung Abschaffung 
unserer parlamentarischen Demo-
kratie und beweist, welche antide-
mokratischen Bestrebungen diese 
Gruppierung antreiben – ganz ab-
gesehen von den kriminellen Akti-
onen, die sie immer wieder durch-
führen, um in die Schlagzeilen zu 
kommen.
Statt sich den wirklichen Extre-
misten zu widmen, beschäftigt sich 
der deutsche Verfassungsschutz lie-
ber mit der Opposition, um diese 
mundtot zu machen und die Regie-
rung in ihrem Handeln zu schüt-
zen.“

Stephan Brandner AfD:

Blinder Verfassungsschutz

Gera (NG). Die AfD baut ihren 
Vorsprung vor der regierenden 
Linken in Thüringen weiter aus. 
Wie eine repräsentative Umfrage 
des Meinungsforschungsinstituts 
Insa im Auftrag der „Thüringer All-
gemeinen“ am Donnerstag zeigte, 
kommt die AfD bei der Sonntags-
frage auf 28 Prozent und erreicht 
damit in Thüringen ihr höchstes 
bisher gemessenes Ergebnis.
Die Linke von Ministerpräsident 
Bodo Ramelow verliert demnach 
und kommt nur noch auf 22 Pro-
zent. Wie die Zeitung berichtet, 
rutschten die Regierungsparteien 
Linke, SPD und Grüne zusammen 
unter 40 Prozent und entfernten 
sich damit noch einmal weiter von 
einer Parlamentsmehrheit.

Aus Leserbriefen dazu

Würden sich die Bürger dazu auf-
raffen, einmal die Bundestagsdebat-
ten der AfD und dann im direkten 

Vergleich die der regierenden Par-
teien anzusehen, würde sich die 
Frage stellen, was an dem bestän-
digen negativen Wunschbild durch 
die Medien eigentlich realistisch 
ist. Leider bilden sich die meisten 
Menschen ihre Meinung nur auf-
grund der jeweiligen medialen Be-
richterstattung. Die Entgleisungen 
der etablierten Parteien hingegen 
werden gar nicht thematisiert. Also 
anschauen und selbst eine Meinung 
bilden. 

Ich habe bisher die AfD nicht ge-
wählt. Zu Zeiten von Bernd Lucke 
war ich bereits ein Befürworter 
dieser Partei. Immerhin hat Herr 
Lucke bezüglich der Entwicklung 
des Euro bisher recht. Sollte sich die 
AfD gegen den Zwangsinvestitions-
wahn in deutschen Kellern positi-
onieren, bekommt die AfD meine 
Stimme.

Welt.de vom 27.4.23

Die  Lage in Thüringen
Klare Sicht unter blauem Himmel für 28 Prozent

Demokratiepreis
Gera (NG). Am 24. April sollte 
der Alternative Demokratie-
preis der AfD-Landtagsfraktion 
vergeben werden. Kurzfristig 
wurde dies abgesagt. Die „Mit-
einanderstadt Gera“ war ein 
Bewerber. Wie geht es weiter? 
Neues Gera bleibt dran.



Neues Gera Seite 11Freitag, 3. Mai 2023

Neues Gera  9/23 /  CYAN   MAGENTA   GELB    SCHWARZ  / Seite 11

Anfang Februar begannen die Arbeiten am hölzernen Huhn im Hofwiesenpark und sind in den vergan-
genen Wochen sichtbar vorangekommen. Einige Ergebnisse können seit kurzem bewundert werden. Mit 
Hilfe eines Krans wurde der Kopf der Neukonstruktion auf den Unterbau aufgesetzt. Auch die farbigen 
Schmuckelemente sind zum Großteil bereits befestigt. Am 1. Juni soll es pünktlich zum Kindertag dann 
eine Neueröffnung geben. Bis dahin muss das Huhn noch den letzten Schliff bekommen und die Arbei-
ten abgeschlossen werden. Unter anderem folgt in einem der letzten Schritte die sogenannte Abnahme der 
Spielgeräte, um die Sicherheit bei Benutzung zu garantieren.                                                        Foto: Jens Lohse

Geraer „Huhn“ mit neuem Kopf
Neueröffnung am 1. Juni zum Internationalen Kindertag geplant

Von Reinhard Schulze

Gera (NG). Der SSV Gera 1990 e.V. 
lädt für den 6. Mai von 14 bis 17 Uhr 
zum „Tag der offenen Tür“ auf die 
Radrennbahn in Gera-Debschwitz, 
Haeckelstraße 39, ein. Während die 
Kinder in die Sportart Radsport hi-
neinschnuppern können, bietet sich 
für die Eltern die Gelegenheit, sich 
im Sportobjekt eines der erfolg-
reichsten Radsport-Nachwuchsver-
eine Deutschlands umzuschauen.
An zahlreichen Stationen können 
sich die Teilnehmer am Familien-
nachmittag ausprobieren. So kann 
jeder seine Schnelligkeit, Athletik 
und Geschicklichkeit unter Be-
weis stellen. Für Mutige besteht 
die Möglichkeit, Runden auf dem 
250m Betonoval zu drehen und wer 
ganz mutig ist, darf dies sogar auf 
einem Rennrad tun. Wer alle Stati-
onen absolviert hat, erhält am Ende 
eine Teilnehmer-Urkunde und ei-
nen kleinen Sachpreis.
Komplettiert wird der „Tag der 
offenen Tür“ durch die Stadtju-
gendspiele Bahn. Hier können 
die Teilnehmer über 500 Meter (2 
Runden) den Kampf gegen die Uhr 
aufnehmen. Die hierbei gefahrene 
Zeit gibt die Farbe der Medaille für 
die Teilnehmer vor - eine willkom-
mene Gelegenheit für die Besucher, 
mit den erfolgreichen Trainern und 
Übungsleitern wie auch mit Nach-
wuchssportlern des SSV Gera 1990 
ins Gespräch zu kommen.
„Mit dem Tag der offenen Tür 
wollen wir neugierig auf unsere 
Sportart Radsport machen und 
dabei unsere Arbeit vorstellen“, so 
SSV-Trainerin Heike Schramm.
Auch der nächste Höhepunkt lässt 
dann nicht lange auf sich warten. 

Am 6. Juni, also genau einen Monat 
nach dem „Tag der offenen Tür“, 
steigt auf dem Gelände der Rad-
rennbahn in Debschwitz der 16. 
Tag des Geraer Radsports um den 
„Olaf-Ludwig-Pokal“. 
Dann treten Schülerinnen und 
Schüler der dritten bis sechsten 

Klassen auch im Bahnzeitfahren 
gegeneinander an. Zuvor stehen 
noch der 2. Lauf zum TAG Wohnen 
Nachwuchs-BahnCup 2023 am 17. 
Mai und die Etappenankuft der 35. 
Lotto Thüringen Ladies Tour am 
24. Mai im städtischen Radsport-
kalender.

Alles rund um den Radsport
SSV Gera lädt am 6. Mai zum „Tag der offenen Tür“ mit Stadtjugendspielen

Beim Test auf dem Ergometer heißt es für 60 Sekunden kräftig in die 
Pedale treten und dabei so viel wie möglich Meter zurückzulegen.
Foto: Reinhard Schulze

Gera (NG). Nach Ihrem heraus-
ragenden Erfolg beim Regional-
wettbewerb im Februar 2023 in 
Selb konnten die Ballettschüle-
rinnen der Musikschule „Hein-
rich Schütz“ Gera nun auch auf 
nationaler Ebene beim Deutschen 
Ballettwettbewerb vom 31. Mai bis 
2. April in Fürstenfeldbruck tolle 
Ergebnisse erzielen. Inmitten einer 
sehr starken Konkurrenz aus dem 
gesamten Bundesgebiet ertanzten 
sich Eva Koch (14 Jahre) und Luise 
Anna Groh (16) in der Kategorie 
Junioren Duett Nationaltanz mit 
„Jota de Aragon“ einen Silberpokal 
(2. Platz) sowie Angelina Silagin 
(11) in der Kategorie Kinder Solo 
Ballett Repertoire mit   „Variation 
der Kitri“ und Luise Seidemann 
(11) in der Kategorie Kinder Solo 
Nationaltanz mit „Ukrainischer 
Volkstanz“ jeweils einen Bron-
zepokal (3. Platz). Damit qualifi-
zierten sich diese vier Tänzerinnen 
für das Finale der Weltmeister-
schaft im Juni 2023 in Prag und 
werden Ihre Heimatstadt damit auf 
internationaler Bühne vertreten.
Lediglich ein paar wenige Zehn-
telpunkte trennten die jeweils mit 
einem vierten Platz bedachten Bei-
träge   „Sakura“ / Kategorie Kinder 
Duett Ballett mit Angelina Silagin 
und Veronika Sheka sowie „Cu-
pid Variation“/ Kategorie Kinder 
Solo Ballett Repertoire mit Vero-
nika Sheka vom Siegerpodest. Ein 
fünfter Platz von Fenja Kraft, Jes-
sy Rettinger, Eva Koch und Luise 
Anna Groh mit „Guitarra Latinas“/ 
Kategorie Junioren Gruppe Jazz & 
Showtanz,   ein sechster Platz von 
Hermine Johanna Groh mit „Va-
riation aus Raymonda“ / Katego-
rie Kinder Solo Ballett auf Spitze 
und ein   achter Platz von Martha 
Behr, Sofia Sliwtschuk, Amilia 
Voland, Emilia Elle, Laura-Marie 
Höhn und Angelina Pasthuko-
va mit „Levan Polka“/ Kategorie 
Kinder Gruppe Nationaltanz ver-
vollständigten das hervorragende 
Gesamtergebnis der Geraer Bal-
lettschülerinnen und ihrer Tanzpä-
dagogen Elvira Irmatova und Igor 
Irmatov.

Mit großem finanziellen und orga-
nisatorischem Engagement unter-
stützten der Verein Kinder Bewegen 
e. V. Gera sowie die Unternehmen   
Präzisionsoptik Gera GmbH,  B&V 

Hoch-, Kabel- und Tiefbau GmbH 
Apolda und Oberland Metallbau 
& Bauschlosserei GmbH Weira die 
Wettbewerbsteilnahme der jungen 
Talente.

Vier Geraer Ballettschülerinnen 
zur Weltmeisterschaft nach Prag 

Eva, Luise Anna, Angelina und Luise fahren in tschechische Hauptstadt 

Die elfjährige Angelina Silagin ertanzt sich beim Deutschen Ballett-
wettbewerb  in Fürstenfeldbruck in der Kategorie Kinder Solo Ballett 
Repertoire mit  ihrer „Variation der Kitri“ einen Bronzepokal. 
                                                                                                  Foto: Nadine Seuss 

Gera (NG). Christian Ernst Friede-
rici zählt zu den bedeutendsten Per-
sönlichkeiten der Geraer Geschichte. 
1737 gründete Friederici hier seine 
Werkstatt für Orgel- und Klavier-
bau, die sich schnell zu einer der 
führenden im Deutschland des 18. 
Jahrhunderts entwickelte. Unter an-
derem trug er den Titel „Herzoglich 
Gothaischer und Altenburgischer 
Hof- und Landorgelbauer“.
Im Rahmen der laufenden Sonder-
ausstellung zum Musikinstrumen-
tenbau in Gera zeigt das Stadtmu-
seum das einzig bekannte Porträt 
Christian Ernst Friedericis. Gemein-
sam mit dem Leiter des Stadtmu-
seums, Konrad Kessler, informiert 
Thomas Leidel, Vorsitzender des 
Fördervereins, dass man sich mit 
dem aktuellen Eigentümer über ei-
nen Ankauf des Gemäldes aus der 
Mitte des 18. Jahrhunderts geeinigt 
habe.
Nun will der Förderverein und der 
Interessenkreis Musikinstrumente 
den Kaufpreis von 8.000 Euro zu-
sammentragen, um den Erwerb zu 
ermöglichen. „Der Friederici gehört 

einfach nach Gera und in die Samm-
lung des Stadtmuseums“, ist Thomas 
Leidel überzeugt und ruft die Geraer 
Bevölkerung, die Freunde des Stadt-
museums und alle Musikinstru-

menten-Interessierte auf, 
den Ankauf mit Spenden zu 
unterstützen.
Ein interessantes Detail 
weiß auch Museumsleiter 
Kessler noch beizutragen: 
„Auf der Rückseite des lan-
ge verschollen geglaubten 
Gemäldes befindet sich die 
Skizze eines Pyramidenflü-
gels, der wohl großartigsten 
Erfindung Christian Ernst 
Friedericis“. Die drei verblie-
benen Exemplare dieses be-
eindruckenden Instruments 
befinden sich im Musikin-
strumentenmuseum Brüssel, 
im Germanischen National-
museum in Nürnberg und 
im Goethehaus Frankfurt.
Für den Ankauf des Chri-
stian Ernst Friederici Por-
träts bittet der Förderverein 
Stadtmuseum Gera e.V. um 
Spenden unter dem Stich-

wort „Ankauf Friederici“ auf das 
Konto 
IBAN DE41 8309 4454 0363 8603 03; 
BIC GENODEF1RUJ

Spendenaufruf für Porträt-Ankauf
Stadtmuseum Gera möchte Friederici-Gemälde erwerben
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„WIR BIETEN“:
KENNENLERNEN DER SPORTART
BASKETBALL,
BETREUUNG UND ANLEITUNG 
DURCH QUALIFIZIERTE TRAINER,
STATIONSTRAINING 
UND WETTBEWERBE (SPIELE) PREISE FÜR MVP;

BESTER VERTEIDIGER;
BESTER KÄMPFER;
WARMES MITTAGESSEN AM SAMSTAG;
SNACKS UND GETRÄNKE ZWISCHENDURCH
CAMP-T-SHIRT

30 EUR
VERPFLEGUNGSPAUSCHALE

AANNMMEELLDDUUNNGG  OONNLLIINNEE  UUNNTTEERR

WWWWWW..BBVVGGEERRAA6666..DDEE//KKIIDDSS--CCAAMMPP

AANNMMEELLDDEESSCCHHLLUUSSSS  0011..0055..22002233

Von Jens Lohse

Gera (NG). Der Regen prassel-
te unaufhörlich hernieder. Es war 
nicht das Berner Wankdorfstadion, 
sondern das Geraer Stadion der 
Freundschaft, das an jenem 1. Mai 
1983 einen denkwürdigen Nach-
mittag erlebte. 
Zum Auftakt der Oberliga-Auf-
stiegsrunde standen sich vor 18.000 
Zuschauern mit Wismut Gera und 
der BSG Chemie Leipzig, die Sie-
ger der DDR-Liga-Staffeln E und 
C gegenüber. Etwa 10.000 Anhän-
ger aus Leutzsch hatten ihr Team 
in die Elsterstadt begleitet. Für 
die Hausherren standen Thomas 
Runkewitz, Jochen Srp, Uli Göhr, 
Matthias Kaiser, Michael Klammt, 
Günther Schmidt, Thomas Schmie-
cher, Matthias Jacob, Bernd Tipold, 
Peter Klammt und Heinz Zubek in 
der Startelf. Ein Gewitterregen son-
dersgleichen machte die erste Hälf-
te zu einer Wasserschlacht. Beide 
Mannschaften scheuten das Risiko. 
Chemie verlegte sich aufs Kontern 
und ging in Führung, als Torjäger 
Hans-Jörg Leitzke einen Freistoß 
per Kopf verwertete (23.). Von 
Wismut war in der Offensive nicht 
viel zu sehen. Gleich nach Wieder-
beginn erhöhten die Gäste auf 0:2. 
Jochen Srp konnte die Außenbahn 
nicht verteidigen. 
Wismut nutzt Chanen nicht
Nach einer Eingabe vollendete 
Frank Kühne im Zentrum ohne 
Mühe (48.). Die Geraer gaben sich 
nicht auf. Nach vergebenen Chan-
cen von Heinz Zubek per Kopf 
und Peter Klammt brachte auch 
der eingewechselte Andreas Gareis 
den Ball freistehend aus Nahdis-
tanz nicht an Jörg Saumsiegel im 
Leutzscher Tor vorbei (64.). „Ich 
habe noch ein, zwei gute Chancen 
vorbereitet, aus denen wir aber kein 
Kapital schlagen konnten“, so Jo-
ker Gareis. Heinz Zubek scheiterte 
gar mit einem Foulelfmeter (81.). 
Zwölf Strafstöße hatte er zuvor in 
Folge verwandelt. „Aber genau da 
riss die Serie. Ich bin wie immer 

angelaufen, habe dann den Anlauf 
verzögert und auf die Reaktion des 
Torwarts gewartet. Aber Chemie-
Schlussmann Jörg Saumsiegel hat 
sich einfach nicht bewegt. Mit der 
Innenseite habe ich dann halbher-
zig und halbhoch geschossen und 
der Keeper hat ohne Probleme pa-
riert“, erinnerte sich der enttäusch-
te Schütze, als wäre es gestern ge-
wesen. Kurz darauf rasierte ein 20 
m-Schuss von Matthias Kaiser die 
Lattenoberkante (82.). Es sollte 
nicht sein. Das Leipziger Tor war 
wie vernagelt. 
Die 0:2-Niederlage kommentierte 
Trainer Hans Speth nach Abpfiff 
mit den Worten: „Wer solche Chan-
cen nicht nutzt, wie wir sie gehabt 
haben, der kann nicht gewinnen. 
Doch wir haben gezeigt, dass wir 

spielerisch in der Aufstiegsrunde 
mithalten können. In der Mann-
schaft steckt ein guter Geist, den sie 
in den kommenden Begegnungen 
unbedingt beweisen will.“ 
Zum Aufgebot gehörte auch der 
in dieser Woche verstorbene Gün-
ther Schmidt. „Damals war ich 
Vorstopper. Das war ein Gänse-
hautspiel, aber fußballerisch kein 
Leckerbissen. Nur Kampf und 
Krampf “, erzählte er kurz vor sei-
nem 70. Geburtstag. Für Torhüter 
Thomas Runkewitz und Matthias 
Jacob war die Aufstiegsrunde schon 
nach dem ersten Spieltag beendet. 
Beide Kicker wurden zur Nationa-
len Volksarmee eingezogen. Den 
Wismut-Kasten hüteten fortan Jür-
gen Zimmermann und Reinhard 
Timm. 

Nach der 2:3-Pleite bei Schiffahrt/
Hafen Rostock und dem 0:3 zu Hau-
se gegen Stahl Riesa - nach neun Mi-
nuten lagen die Geraer da schon mit 
0:2 im Hintertreffen - war für die 
Orange-Schwarzen die Aufstiegs-
runde praktisch schon nach drei 
Spieltagen gelaufen. Mit 0:6 Punkten 
war man Letzter, rappelte sich dann 
aber auf. Bei Stahl Brandenburg si-
cherten Andreas Gareis und Uwe 
Heinzelmann mit ihren Treffern 
binnen drei Minuten den 2:1-Aus-
wärtssieg. Aus einer sicheren Ab-
wehr heraus und mit einer gehöri-
gen Portion Härte beeindruckten 
die Geraer die aufstrebenden Bran-
denburger, die ein Jahr später dann 
den Sprung in die Oberliga und es 
wenige Jahre später sogar bis in den 
UEFA-Pokal  schafften. 

Grün-Weiße Wand in Leutzsch
Durch das 1:4 im Leutzscher Ge-
org-Schwarz-Sportpark vor 15.500 
Zuschauern konnte Wismut dann 
endgültig alle Hoffnungen auf den 
Aufstieg begraben. „Gefühlt 10.000 
Gastgeber-Fans bildeten eine grün-
weiße Wand und haben so einen 
Krach gemacht, dass ich auf dem 
Platz mein eigenes Wort nicht mehr 
verstand“, so Heinzelmann. Andre-
as Gareis erzielte das Ehrentor. „In 
Leutzsch hatten unsere Torhüter ei-
nen rabenschwarzen Tag erwischt. 
An mein Kopfballtor ins Dreiangel 
zum Endstand erinnere ich mich 
noch genau“, so „Gare“, der mit vier 
Treffern drittbester Torjäger der 
Aufstiegsrunde war. Beim Stand 
von 0:2 wurde der bis dahin den 
Kasten hütende Reinhard Timm, 

dem bei den ersten beiden Gegen-
toren krasse Fehler unterlaufen wa-
ren, ausgewechselt. Doch auch mit 
Jürgen Zimmermann kam keine Si-
cherheit auf. Der 6:2-Kantersieg ge-
gen Schiffahrt/Hafen Rostock nach 
Treffern von Matthias Kaiser, Uwe 
Heinzelmann, Andreas Gareis, 
Bernd Tipold und zwei Eigentoren 
der Gäste war dann wohl Frustbe-
wältigung. Die beste Leistung der 
Aufstiegsrunde lieferten die Ge-
raer beim 1:1-Unentschieden bei 
Stahl Riesa ab. Bernd Tipolds Füh-
rungstor (3.) hielt damals bis zur 
78. Minute. Ohne Chance auf den 
Aufstieg war die Lockerheit zurück. 
Mit dem zweiten 2:1-Erfolg gegen 
Stahl Brandenburg vermasselte 
man dem Kontrahenten den mögli-
chen Oberliga-Aufstieg. Mit einem 
unnachahmlichen Kopfballtreffer 
nach einer Ecke am kurzen Pfos-
ten hatte Heinz Zubek Wismut in 
Führung gebracht. Andreas Gareis 
sorgte später für das Siegtor, ehe 
Torwart Jürgen Zimmermann und 
Stahl-Angreifer Peter Schoknecht 
nach einem Gerangel Rot sahen. 
Auf Rang vier beendeten die Gera-
er schließlich ihre letzte Oberliga-
Aufstiegsrunde. Ein Jahr später 
stellte der DDR-Fußballverband 
wieder auf eine zweigleisige Liga 
um, aus der die beiden Staffelsieger 
direkt den Sprung ins Oberhaus 
schafften. Insgesamt hatte Wis-
mut Gera an fünf Oberliga-Auf-
stiegsrunden teilgenommen, war 
aber nur einmal erfolgreich. Nach 
gescheiterten Anläufen 1974 (5.), 
1975 (3.), 1980 (4.) und 1983 (4.) 
stiegen die Orange-Schwarzen 
1977 als Zweiter hinter Chemie 
Böhlen auf. Nach einem 1:1-Un-
entschieden vor 16.000 Zuschau-
ern am 2. Juli 1977 gegen Böhlen 
gelang der Sprung in die höchste 
DDR-Spielklasse, in der man aller-
dings auch nur eine Spielzeit lang 
verblieb.
Die Partien der Aufstiegsrunde 
dürften vielen Geraer Fußball-
freunden in dauerhafter Erinne-
rung bleiben.

Damals vor 40 Jahren:
Gewitterguss und keine Tore für Wismut Gera

Erinnerungen an die letzte Oberliga-Aufstiegsrunde 1983 mit Partien gegen Chemie Leipzig, Riesa, Rostock und Brandenburg

Uwe Neuber (67), Matthias Kaiser (67) , Peter Klammt (65) und Heinz Zubek (71/v.l.) gehörten im Mai/Juni 1983 zur Fußball-Mannschaft der 
BSG Wismut Gera, die in der Oberliga-Aufstiegsrunde mit 7:9 Punkten und 14:17 Toren Rang vier belegte.                                            Foto: Jens Lohse

Neben den Fahrgeschäften „Break Dance“, „Free Fall“ und „Flipper“ gibt es auch die traditionellen „Auto-
Scooter“, „Nostalgie-Kettenflieger“ und das „Europa-Riesenrad“  mit seinen 38 Metern Höhe auszuprobie-
ren. Gelegenheit dazu ist noch bis zum 7. Mai. Die Zahl der Schausteller wurde deutlich gesteigert. Auch die 
traditionellen Rummelgeschäfte  und die für die kleinen  Besucher fehlen nicht.                    Foto: Jens Lohse

Frühlingsvolksfest noch bis 7. Mai
32 Schaustellergeschäfte bis Sonntag um 22 Uhr geöffnet

Gera (NG). Das PS-Los-Sparen der 
Sparkasse bietet über die monatli-
chen Auslosungen hinaus zweimal 
im Jahr die Chance auf Sonderge-
winne. Die öffentliche Sonderaus-
losung für Thüringen im April 2023 
fand im Handelshof der Sparkasse 
Gera-Greiz statt. Lexi Tanz war die 
Glücksfee. Unter Aufsicht von Sa-
bine Reichert aus dem Landesver-
waltungsamt wurden die Gewinn-
zahlen ermittelt. 
Kundinnen und Kunden der Spar-
kasse Gera-Greiz können sich 
über 4.754 Geldgewinne mit einer 
Gesamtgewinnsumme von 70.460 
Euro freuen, darunter fünfmal 
10.000 Euro. Ein VW Califor-
nia bleibt im Geschäftsgebiet der 
Sparkasse Gera-Greiz - gewon-
nen hat das Los mit der Nummer 
15.684.582.

PS-Los-Sparen in der Sparkasse

Lexi Tanz aus der Kindertagesstätte „Storchennest“ Gera ist die 
Glücksfee. Mit dabei Yvonne Bergmann vom Sparkassen- und Giro-
verband Hessen-Thüringen. (Foto: Sparkasse Gera-Greiz/Uwe Müller)
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Bildung – Erkenne Deine Perspektive!
Bildung, Ausbildung, Arbeitsmarkt

Weitere aktuelle Stellenangebote finden Sie auf: https://www.mibrag.de 

 

 

 

ENERGIE AUS DER REGION. 

Die Mitteldeutsche Braunkohlengesellschaft mbH (MIBRAG) steht als 
innovatives Energieunternehmen mit Sitz in Zeitz (Sachsen-Anhalt – 30 
Minuten südlich von Leipzig) mit rund 1.400 Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen für Tradition und Strukturwandel im Industrieland 
Deutschland gleichermaßen. Mit den derzeitigen Hauptgeschäftsfeldern 
Gewinnung und Verkauf von Braunkohle befindet sich MIBRAG im 
Transformationsprozess zu einem modernen Energiedienstleister und 
bringt sich mit Know-how und Projekten für eine zukunftsweisende 
Energiewende ein. 

Für unsere strategische Neuausrichtung hin zu einem modernen 
Energiedienstleister auf Basis von Erneuerbaren Energien sind wir auf der 
Suche nach engagierten Mitstreitern (m/w/d): 

Softwareentwickler (m/w/d) 

Interner IT Consultant HR (m/w/d) 

Strategischer Einkäufer (m/w/d) 

Vorarbeiter (m/w/d) – Güterwageninstandhaltung 

Werkstattleiter Instandhaltung Schienenfahrzeuge (m/w/d) 

Betriebsschlosser (m/w/d) in verschiedenen Bereichen 

Triebfahrzeugführer (m/w/d) 

 Wir bieten Ihnen: 

 attraktive tarifliche Vergütung inklusive Weihnachts- und 
Urlaubsgeld, 

 eine 37-Stunden-Woche mit Jahresarbeitszeitkonto,  
 30 Tage Erholungsurlaub im Jahr,  
 betriebliche Altersvorsorge sowie erhöhte Einzahlung in die 

Rentenkasse, 
 Gesundheitsprogramme, 
 Entwicklungsmöglichkeiten durch weit gefächerte 

Weiterbildungsangebote, 
 kostenlose Parkplätze, 
 Kantine vor Ort, 
 jährliches Familienfest. 

 

Wir stellen ein:

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Hubeny GmbH

Das sind Ihre Aufgaben:
Als Kfz-Mechatroniker/in sind Sie für die Durchführung anfallender Wartungs-, Inspektions- und Instand-
haltungsarbeiten verantwortlich. Auch das Testen und Analysieren der Fahrzeuge mit modernen, compu-
tergestützten Mess- und Diagnosegeräten sowie die anschließende Behebung der Fehler- und 
Störungsursachen nimmt einen sehr hohen Stellenwert ein. 

Das bringen Sie mit:      Das erwartet Sie:
▪ Abgeschlossene Ausbildung zum Kfz-Mechatroniker (m/w/d) ▪ Verantwortungsvolle Tätigkeiten
▪ Gute Fachkenntnisse in Branche und Markt   ▪ Leistungsgerechte Vergütung
▪ Ausgeprägtes Interesse an technischer Innovation   ▪ Familiäres Arbeitsklima
▪ Zuverlässigkeit und Eigenmotivation    ▪ Moderner Arbeitsplatz
▪ Gewissenhaftigkeit, Lern- und Leistungsbereitschaft  ▪ Regelmäßige Bosch-Schulungen
▪ Hohe Kundenorientierung      ▪ Zukunftsperspektiven

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:
Hubeny GmbH  ·  Sven Hubeny

Geraer Straße 8  ·  07580 Ronneburg
Telefon: (+49) 36602 / 222 62  ·  hubeny-automobile@t-online.de
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Von Jens Lohse

Als Erfolg verbuchte Veranstalter 
BSG Wismut Gera die Premiere 
seiner Ausstellungsmesse im Stadi-
on am Steg. Bei frühsommerlichen 
Temperaturen hatten sich 26 Aus-
steller eingefunden. „Ich bin immer 
noch beeindruckt über das große 
Interesse der Unternehmen, das 
durch unsere Ausbildungsmesse ge-

weckt wurde. Viele im Verein haben 
beim Aufbau der Stände mitgehol-
fen. Sogar einen Standplan musste 
wir aufgrund der großen Andrangs 
erstellen“, äußerte sich Wismut-Prä-
sident Maximilian Weiß, der die 
Ausbildungsmesse gern auch 2024 
wiederholen möchte. 
„Es ist einmalig bisher, dass ein 
Sportverein solch eine Veranstal-
tung organisiert. Hut ab!“, meinte 
Uwe Gatzemann, der den Stand 

der Deutschen Rentenversicherung 
betreute. Bei der Silbitz Group ver-
schaffte sich der 13-jährige Yannick 
Wunderlich einen ersten Einblick 
ins Berufsleben. Der Siebentkläss-
ler, der in Zwötzen wohnt und beim 
RSC Gera Rollhockey spielt, steht in 
der achten Klasse vor seinem ersten 
Schüler-Praktikum. „Außerdem 
steht mein Bruder hier am Stand 
von Horsch Ronneburg. Ihn haben 

wir natürlich auch gleich besucht“, 
verriet er. „Wir lassen keine Mög-
lichkeit aus, uns als Arbeitgeber 
in der Region zu präsentieren. Die 
Ausbildungsmesse hier bietet dafür 
beste Bedingungen. Ein bunter Mix 
an Unternehmen ist mit dabei“, so 
Silbitz Group-Ausbildungsleiter 
Ronny Keppler.
Das Firmenturnier am Nachmittag 
gewann das Team Wismut-Vor-
stand vor Alpha DSD.

Erfolgreicher Auftakt
Wismut Gera veranstaltet erste Ausbildungsmesse

Wismut-Präsident Maximilian Weiß (r.) schaut am Stand von Auto-
Scholz-AVS vorbei und kommt mit den dort stehenden Azubis ins Ge-
spräch.                                                                                              Foto: Jens Lohse

Von Jens Lohse

Gera (NG). Den Aufwärtstrend der 
letzten Veranstaltungen konnte der 
Frühjahrscross der Geraer Schulen 
als zweite Veranstaltung der diesjäh-
rigen Geraer Stadtjugendspiele nicht 
fortsetzen. Waren es im Herbst noch 
538 Teilnehmer, die sich auf die Stre-
cken  im Hofwiesenpark begaben, 
waren es nun im Frühling lediglich 
407 Starter. Trotzdem hatte Schul-
sportkoordinator Thomas Schmohl 
gute Laune, allerdings auch viel zu 
tun, weil es im Organisatorenteam 
einige Ausfälle zu beklagen gab. So 
war auch Ex-Schulsportkoordinator 
und mittlerweile Pensionär Reinhard 
Thiel eingesprungen, um bei den 
Siegerehrungen auszuhelfen. Tro-
ckenes Wetter und akzeptable Tem-
peraturen sorgten für ordentliche 
Rahmenbedingungen. Die meisten 
Schüler beteiligten sich in der AK 
11 der Jungen, wo 37 Läufer für ein 
dichtes Gedränge an den Startlinie 
und beim Übergang vom Stadiontor 
auf den Elsterdamm sorgten. Bei 
diesem Lauf gab es auch die engste 
Entscheidung. Herbst-Gewinner Till 
Besser vom Liebegymnasium sah 
schon wie der sichere Sieger aus. Der 
Badmintonspieler - schon deutsch-
landweit erfolgreich und im letzten 
Jahr German Masters-Sieger der U 
11 - schaute sich aber auf der Tartan-
bahn im Stadion einmal zu viel um. 
So witterte Triathlet Ben Heuschkel 

vom Rutheneum seit 1608 auf der 
Zielgerade seine Chance und zog 
buchstäblich auf den allerletzten Me-
tern mit unbändigem Siegeswillen an 
seinem Konkurrenten vorbei. 
Bei den Grundschulen ging der 
Sieg wie im Herbst an die Unterm- 
häuser Otto-Dix-Grundschule, 

die die Geraer Farben auch beim 
Landesfinale Cross am 9. Mai in 
Ruhla vertreten wird. Auf den Plät-
zen ordneten sich die Semper-Ent-
decker-Gemeinschaftsschule sowie 
die Bergschule und die Hans-Chri-
stian-Andersen-Grundschule aus 
Debschwitz als gemeinsam Dritt-
platzierte ein. Bei den Regelschulen 
gewann die Grundig-Akademie mit 
einem Riesenvorsprung vor der Un-
termhäuser Otto-Dix-Regelschule 
und der Freien Waldorfschule, die 
mit gleicher Punktzahl Rang zwei in 
der Schulwertung belegten. Bei den 
Gymnasien holte sich das Zabelgym-
nasium den Gesamterfolg vor dem 
Liebegymnasium und dem Ruthe-
neum. Bei den Berufsschulen lan-
dete die SBBS Technik vor der SBBS 
Wirtschaft/Verwaltung auf dem er-
sten Platz, wobei die Beteiligung in 
diesem Bereich diesmal zu wünschen 
übrig ließ.
Sieger beim Frühjahrscross der 
Geraer Schulen 2023 - Jungen M 7: 
Mika Lippold (Saarbachtal-Grund-
schule). M 8: Mats Lehmann. M 9: 
Louis Berndt (beide Grundschule 
der Grundig-Akademie). M 10: Felix 

Köhler (Otto-Dix-Grundschule). M 
11: Ben Heuschkel (Rutheneum). M 
12: Kevin Heise (Zabelgymnasium). 
M 13: Benjamin Ojda (Liebegymnasi-
um). M 14: Constantin Hilke. M 15: 
Hannes Ruhnke (beide Zabelgymna-
sium). M 16: Lennart Köhler (Ruthe-
neum). M 17: Konrad Szydlo (Liebe-
gymnasium). M 18: Fabio Schönfeld. 
M 19: Bastian Dräger (beide Za-
belgymnasium). Mädchen W 7: He-
lene Heselbarth (Hans-Christian-An-
dersen-Grundschule). W 8: Henrike 
Kröber (Semper-Entdecker-Gemein-
schaftsschule). W 9: Sarata Pafad-
nam (Tabaluga-Grundschule). W 10: 
Marlie Lippold (Hans-Christian-An-
dersen-Grundschule). W 11: Mar-
lene Schille (Zabelgymnasium).  
W 12: Palmira Prendel (Rutheneum). 
W 13: Ana Jenuchi-Parii (Liebegym-
nasium). W 14: Alea Zabel (Sem-
per-Entdecker-Gemeinschaftsschule). 
W 15: Melina Müller (Grundig-Aka-
demie). W 16: Sandrine Hilke (Za-
belgymnasium). W 17: Lina Fiedler 
(Zabelgymnasium). W 18: Lucy 
Wostal (Grundig-Akademie). W 19: 
Svenja Hammerschmidt (Liebegym-
nasium).

Entscheidung auf allerletzten Metern
Frühjahrscross der Geraer Schulen: Lediglich 407 Läufer sorgen für Teilnehmer-Rückgang

Groß ist das Starterfeld bei den W 11-Mädchen mit 27 Teilnehmerinnen.                         Fotos (2): Jens Lohse

In der Altersklasse M 8 gewinnt Mats Lehmann (Mitte) von der Grund-
schule der Grundig-Akademie vor Rudi Lippold (l.) von der Hans-
Christian-Andersen-Grundschule und Max Taubmann von der Zwöt-
zener Grundschule.
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Trauer und Danksagungen

Unendlich viele Tränen tief sitzt der Schmerz.
Was letztlich bleibt ist eine wunderbare Erinnerung an dich,
an unsere gemeinsame schöne Zeit.

Raimund Kolbe
* 13. November 1942       † 15. April 2023

In liebevoller Erinnerung

Agathe Kolbe
Dein Sohn Udo Kolbe mit Conny
und seiner lieben Enkelin Lara

Bad Köstritz, im April 2023

Die Verabschiedung mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 17. 05. 2023 
um 14:00 Uhr auf dem Friedhof Bad Köstritz statt.

Gera (NG). Mehr als 300  Flug-
zeuge der Lufthansa-Flotte sind 
nach deutschen Städten oder Bun-
desländern benannt, darunter auch 
eine Boeing 747 mit der Kennung 
D-ABYH, getauft auf den Namen 
„Thüringen“. Die „Thüringen“ fliegt 
als Botschafter ihres Bundeslands 
und der Marke Lufthansa um die 
Welt und verbindet Menschen, 
Kulturen und Volkswirtschaften. 
Diesen Monat gibt es für die „Thü-
ringen“ einen besonderen Grund zu 
feiern: Das Flugzeug „Thüringen“ 
war im April vor genau zehn Jahren 
das erste Mal für die Lufthansa im 
Einsatz. Zu diesem besonderen Ge-
burtstag im Jahr 2013 wurde an die 

Patenschaft zwischen dem Bundes-
land Thüringen und der Lufthansa 
erinnert. Auch im Jubiläumsjahr ist 
die „Thüringen“ in der Luft, bringt 
Freunde und Familien zusammen 
und ermöglicht gemeinsame sowie 
einzigartige Momente.
Die Tradition der Patenschaften 
geht auf das Jahr 1960 zurück: 
Damals erhielt eine moderne Bo-
eing 707 der Lufthansa erstmals 
den Namen einer deutschen Stadt. 
Durch den damaligen Regierenden 
Bürgermeister Willy Brandt als 
Taufpaten wurde das Flugzeug auf 
den Namen „Berlin“ getauft. Seit-
dem wurden rund 300 Flugzeuge 
auf die Namen deutscher Städte, 
Gemeinden und Bundesländer ge-
tauft. So soll der Heimatstandort 
Deutschland jenseits der großen 
Drehkreuze auch in die Regionen 
getragen werden, aus denen ein 
Großteil der Passagiere und Mitar-
beiter kommt – quasi als fliegender 
Botschafter der Heimat. Durch die 
Ausweitung des Streckennetzes 
kommen Passagiere heute aus al-
ler Welt. Mittlerweile gibt es auch 
Taufnamen internationaler Metro-
polen wie Peking, Zürich oder Jo-
hannesburg. Die Mehrzahl der ge-
tauften Lufthansa-Flugzeuge fliegt 
aber nach wie vor mit deutschem 
Namen. Bei der Vergabe erhalten 
größere und bedeutendere Städte 
größere Patenflugzeuge. Wenn die 
getaufte Maschine aus der Flotte 
ausscheidet, erhält die Stadt ein 
neues Patenflugzeug. 
Die Taufe der „Thüringen“ erfolgte 
am 22. Juli 1991. Taufort war der 
Flughafen Erfurt. Taufpatin war 
Anna-Maria Duchac, die Gattin 
des damaligen Thüringer Minister-
präsidenten Josef Duchac (CDU). 
Bisher absolvierte die „Thüringen“ 
mehr als 4.600 Flüge mit mehr als 
42.000 Flugstunden. Den Jungfern-
flug vollzog die derzeitige Boeing 
747-430 am 16. April 2013 zwi-
schen  Frankfurt/Main und Was-
hington D.C. Bisher wurden 45 
verschiedene Airports angeflogen. 
Gebaut wurde sie 2013 in Everett 
(Washington/USA).

Boeing 747 „Thüringen“ 
mit mehr als 4.600 Flügen

Anna-Maria Duchac war 1991 Taufpatin

Die Boeing 747-430 trägt seit 2013 den Namen des Bundeslandes Thü-
ringen.                                                                      Foto: Lufthansa

Von Jens Lohse

Gera (NG). Exakt 200 Schwimmer 
aus acht Landesverbänden ermit-
telten kürzlich im Geraer Hofwie-
senbad bei den Offenen Drei-Län-
der-Masters-Meisterschaften ihre 
Besten. Sogar zwei Olympia-Teilneh-
mer waren gekommen. Stev Theloke 
aus Chemnitz, der bei Olympia 2000 
in Sydney Bronze über 100 m Rücken 
und mit der 4x100 m-Lagen-Staffel 
holte, freute sich, wieder einmal in 
Gera zu sein. „Drei Jahre lang habe 
ich kaum Wettkämpfe bestritten. Mit 
meinen Kumpels bin ich heute hier-
her gekommen. Wir brauchen we-
niger als eine Stunde aus Chemnitz. 
Das Alter geht auch an mir nicht 
spurlos vorüber. Aber im Training 
habe ich zuletzt mein Pensum etwas erhöht und auch mal in die Liste der 

deutschen Rekorde geschaut“, mein-
te der 45-Jährige, der in Gera schon 
einige Bestmarken aufgestellt hatte. 
„Die Halle hier ist sehr schön. Sogar 
eine Tribüne gibt es. Ich habe viele 
alte Weggefährten getroffen. Nur 
die Rückenstarthilfe fehlt mir etwas. 
Da kann man sich beim Start noch 
besser abdrücken und so noch etwas 
schneller sein“, so Stev Theloke, der 
über 50 m Rücken in der AK 45 in 
28,47 s trotzdem einen Deutschen 
Rekord aufstellte. Zu den Stammgä-
sten im Geraer Hofwiesenbad gehört 
Christel Schulz. Die mittlerweile 
83-Jährige hatte 1960 in Rom unter 
ihrem Mädchennamen Steffin mit 
der gesamtdeutschen Freistil-Staffel 
Olympia-Bronze gewonnen. „Fünf 
Starts habe ich mir auferlegt. Ich 

muss mir meine Kräfte einteilen. 
Deshalb schwimme ich auch keine 
200 m Lagen mehr. Das ist mir zu 
anstrengend. Aber 50 m Schmetter-
ling schaffe ich noch. Aber ich werde 
schon etwas langsamer“, verriet die 
rüstige Rathenowerin.
Bürgermeister und Schwimmver-
einschef Kurt Dannenberg, der sich 
selbst dreimal gemeinsam mit Dirk 
Müller, Guido Auschek und Andreas 
Wirth in den 4x50 m-Staffeln Lagen, 
Freistil und Brust der AK 200+ in die 
Siegerliste eintrug, danach aber auch 
ein Sauerstoffzelt brauchte, wie er 
selbst sagte, freute sich: „Es läuft gut. 
Es gab kein Gemecker, auch wenn die 
Parkplätze wegen des Frühlingsvolks-
festes diesmal fehlten. Solche Wett-
kämpfe sind wichtig für den Verein. 
Man bleibt sichtbar. Wir sind sehr 

gut aufgestellt, haben unsere Mitglie-
derzahl zuletzt vergrößert. Die jun-
gen Leute haben die Veranstaltung 
als Kampfrichter abgesichert. Alle 
sind eingebunden.“ Weitere Titel für 
den Schwimmverein Gera holten Ke-
vin Pietsch (3), Erwin Joike (3), Dori-
an Rädisch (3), Martin Seiß (3), Nina 
Siering (3), Marina Moser (2), Guido 
Auschek (2), Cornelia Trost und Chi-
ara Dannenberg. Für den VfL 1990 
Gera war Martina Bäck erfolgreich. 
Elf Goldmedaillen heimsten auch die 
Masters-Schwimmer des 1. SK Greiz 
von 1924 ein. Gunter Walzel (3), 
Markus Dürr (3), Sabine Penzel (3) 
und Rosalie Babst sowie die 4x50 m 
Freistil der AK 120+ mit Kerstin Zö-
hke, Laura Oertel, Kerstin Wünsche 
und Rosalie Babst schafften es nach 
ganz oben aufs Treppchen. 

Olympia-Starter im Hofwiesenbad
Beim Drei-Länder-Masters brauchen sich die Geraer Schwimmer nicht zu verstecken

Über 100 m Schmetterling erreicht Marina Moser vom SV Gera in der 
Altersklasse 20 die Bronzemedaille. Im Vereinsvorstand engagiert sie 
sich als Breitensportwartin.                                                  Fotos (3): Jens Lohse

Stev Theloke (Chemnitz) Christel Schulz (Rathenow)

Suhl (NG). Zusammen mit Hol-
lywood-Superstar Johnny Depp 
startete die Suhler Blutspende im 
Oktober 2022 eine ganz besondere 
Aktion. Jeder Blutspender, der sich 
im Aktionszeitraum für eine Blut-, 
Plasma- und Thrombozytenspen-
de entschied, hatte die Möglichkeit, 
sich eines von drei exklusiven Ein-
zelstücken der Schauspiellegende zu 
sichern, und tat mit seiner Spende 
auch noch etwas Gutes. Insgesamt 
23.921 Spender folgten der Aktion 
des Blutspendedienstes und dem 
Ruf des Superstars. Dabei kamen 
unglaubliche 30.554 Euro für den ge-
meinnützigen Zweck zusammen. 
Der Gesamterlös ging zu gleichen 
Teilen an „Die Insel“ Suhl, die Il-
menauer Tafel, die Caritas Eisena-
cher Tafel und die Erfurter Tafel.
Der Suhler Musikmanager Alex 
Becker, der die Aktion mit Johnny 
Depp ins Leben rief und im Laufe 
der gemeinnützigen Aktion auch die 
Tafeln in Suhl, Eisenach und Ilme-
nau filmisch begleitete, zeigte sich 
geschockt von den dortigen Ver-
hältnissen. „Ich bin wirklich stolz, 
dass wir mit Hilfe vieler fleißiger 
Blutspender so viel Gutes tun konn-

ten. Mir war leider nie so wirklich 
bewusst, welch wichtige Arbeit die 
Tafel überhaupt leistet. Als ich zum 
Beispiel in Suhl sah, wie täglich hun-

derte Frühstücksbrote für bedürftigte 
Kinder geschmiert wurden, blute-
te mir als Familienvater das Herz. 
Auch zu sehen, wie Rentner, die ihr 
ganzes Leben hart gearbeitet haben, 
nun die Tafel besuchen müssen, um 

überhaupt über die Runden zu kom-
men, hat mich sehr hart getroffen.“ 
So Alex Becker.
Im März besuchte Ministerin Hei-

ke Werner, Ministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frauen und 
Familie das Blut- und Plasmaspende-
zentrum Erfurt und zog als Schirm-
herrin der Blutspende gemeinsam 
mit dem Geschäftsführer des Suhler 

Blutspendedienstes Wolfgang Weh-
ner und im Beisein der Vertreter der 
Tafeln Eisenach, Erfurt, Ilmenau und 
Suhl die drei Gewinner der exklusi-
ven Einzelstücke.
Das Los für den Hauptpreis, ein von 
Johnny Depp persönlich getragener 
Hut, fiel dank der Glücksfee auf eine 
55-jährige Eisenacherin, die ihren 
Preis am 19. April persönlich im 
Blut- und Plasmaspendezentrum Ei-
senach abholte. Die neue Besitzerin 
von Johnny Depps Hut spendet seit 
1998 beim Suhler Blutspendedienst. 
„Als mich die Blutspende anrief, 
hatte ich mir zuerst große Sorgen 
gemacht. Ich dachte, etwas wäre mit 
meinem Blut nicht in Ordnung.“, 
so die Gewinnerin. Als dann aber 
der wirkliche Grund des Anrufes 
bekannt wurde, konnte die Eisena-
cherin ihr Glück kaum glauben. „Ich 
war gerade in meinem Auto unter-
wegs. Als ich erfuhr, dass ich den Hut 
von Johnny Depp gewonnen hatte, 
wurde mir ganz anders. Mir wurde 
richtig warm ums Herz. Ich musste 
rechts ranfahren und erst einmal tief 
durchatmen, da ich ein riesengroßer 
Johnny Depp Fan bin.“ 
„Ich gratuliere der neuen Besitzerin 

des Hauptpreises von Herzen. In den 
Jahren, in denen die Gewinnerin 
mit uns verbunden ist, hat sie mehr 
als 500mal ihr Blut für kranke und 
verletzte Menschen gespendet und 
somit vielen Menschen uneigennüt-
zig helfen können. Ich bin froh, dass 
das Losglück nicht nur einen echten 
Fan, sondern auch eine Spende-Hel-
din getroffen hat.“ so Wolfgang Weh-
ner, Geschäftsführer des Instituts für 
Transfusionsmedizin Suhl gGmbH.
Doch auch wenn die Aktion mit 
Johnny Depp ein großer Erfolg war, 
so gibt es in Bezug auf Blutkonser-
ven immer wieder Zeiten im Jahr, in 
denen die Situation besonders ange-
spannt ist und es Engpässe bei der 
Versorgung mit den dringend benö-
tigten Blutpräparaten geben wird.
„Ihre Blutspende wird immer wirk-
lich dringend gebraucht. Zwei von 
drei Deutschen sind mindestens 
einmal in ihrem Leben auf das Blut 
eines anderen Menschen oder daraus 
hergestellten Medikamenten ange-
wiesen. Denken Sie immer daran, 
auch Sie selbst, ihre Familie oder ihre 
Bekannten und Freunde könnten 
einmal persönlich betroffen sein“, so 
Wolfgang Wehner abschließend.

Ein Hauch von Captain Jack Sparrow
Gewinnerin von Johnny Depps Hut bei Verlosung der Suhler Blutspende kommt aus Eisenach

Mit großer Freude nimmt die Spende-Heldin ihren Johnny Depp-Hut 
entgegen.                                                                       Foto: ITM Suhl
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Hilfe im Trauerfall

von Persönlich bis Geschäftlich

Stellenmarkt

Geschäftsempfehlung

Computer & Service Haushaltsauflösung

Hausgeräteservice

Kraftfahrzeuge

Annahmeschluss: Donnerstag, 17 Uhr

SEPA-Lastschri�              Gläubiger-ID: DE71ZZZ00000142154            Mandatsreferenz: 59999

Bank IBAN BIC

1,50 €

3,00

3,00 €

4,50 €

6,00 €

7,50 €

9,00 €

10,50 €
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                Die nächste Ausgabe    

            erscheint am 17. Mai.

Uwe Rückert, Landesvorsitzender  

Freie Wähler Thüringen,

zur Sanktionspolitik

von EU, UK und USA

AUSBLICK

Immobilien An- und Verkauf

Wohnungen

Verschiedenes Bekanntschaften
Suche alles zur Geschichte von Gera 
sowie Ansichtskarten D und ehem. 
Gebiete vor 1960. Grossmann, 
Rosenberg 46, Gera Tel.0172-
7933770

Suche Garage in Gera zum Kauf, 
Tel. 0179 6808738

Alte Fußballprogramme gesucht 
von Wismut Gera bis zum Jahr 
2000. Auch internationale Spiele 
(EC, IFC, Länder- und Freund-
schaftsspiele) bis 1992. Angebote 
an Jens Lohse, Tel. 0177 2060589, 
E-Mail Lohse-sport@t-online.de

Mineralien & Auszeichnungen aus 
dem Bergbau gesucht.
Telefon 0365 4206035

Werfen Sie keine Bücher, CD´s, 
DVD´s u. SP weg, kein Ankauf. Tel. 
0365 / 52586

Biete 500 Euro 
Suche Hausarzt in Gera-Lusan, 
dem/der nicht nur der Titel, son-
dern auch der Patient am Herzen 
liegt. Zuschriften an Verlag Dr. 
Frank GmbH, Chiffre 464, Ludwig-
Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

12 tlg. Speise- und Kaffeeservice, 
weiß/gold u. Kristall zu verk. Tel. 
0365/51997

Sie 73/1,60 su. netten Mann. 
Zuschriften an Chiffre 459, Verlag 
Dr. Frank GmbH, Ludwig-Jahn-Str. 
2, 07545 Gera.

Er, 61, 171, NR,NT, aus Gera su. 
bodenständige Frau f. Neuan-
fang.015906121160, nur Anrufe

Sie sucht Sie, bin 53J. 1,80m, nicht 
dick, nicht dünn, suche feminine 
Frau für gemeins.  Zukunft, erbitte 
Brief mit Bild. Zuschriften an Ver-
lag Dr. Frank GmbH, Chiffre 465, 
Ludwig-Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

Soll die Liebe nur ein Traum  blei-
ben? Lass uns ein andere  Erfahr. 
machen. Ich weibl. Anf. 50 suche 
frauliche Sie. Trau  Dich u. lass uns 
gem. die Liebe mit Geborgenheit, 
Vertrauen u.  füreinander Dasein 
entdecken. Zuschriften an Verlag 
Dr. Frank Gmbh, Chiffre 466, Lud-
wig-Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

Er, 62/172, aus Gera, su. Frau 
f. gemeins. Freizeitgestaltung.  
01601671323, nur Anrufe

Möchte mich ni. nur m. d. Fernse-
her unterh. Sie 80J., 160, viels. inter. 
su. liebev. Herrn, NR f. Freizeitgest. 
auch f. Reisen o. mehr. Ernstgem. 
Zuschriften an Chiffre 468, Verlag 
Dr. Frank GmbH, Ludwig-Jahn-Str. 
2, 07545 Gera.

Ich in den Sechzigern suche eine 
Partnerin passenden Alters. Was 
mir wichtig ist: Zweisamkeit, Sinn-
lichkeit, gutes Essen, guter Wein 
usw. Bitte melde Dich. Danke. 
Zuschriften an Chiffre 469, Verlag 
Dr. Frank GmbH, Ludwig-Jahn-Str. 
2, 07545 Gera.

Er, 60/180, sportl., schlank, sucht 
attr. Sie für das Glück zu zweit. Int. 
an Natur, Garten, Bewegung, Kul-
tur, Reisen.
Zuschriften an Verlag Dr. Frank 
GmbH, Chiffre 470, Ludwig-Jahn-
Straße 2, 07545 Gera

Nicht mehr allein! Er 72/170,  verw., 
NR, schlk.,fit + gesund k. Opatyp, 
mobil & solide. Su. schlk. Frau zw. 
65-72 J.m. Int f.Natur, Reisen,Tanz 
uvm. Auch gern vom Lande. Gera 
+ 20km. Zuschriften an Verlag Dr. 
Frank GmbH, Chiffre 471, Ludwig-
Jahn-Straße 2, 07545 Gera

2-R-Whng. in Gera-UH, Fuchs-
klamm 19, 2. Et. ab sof. zu verm., 
ca 35 m2, san. Altbauwhng. m. Lam. 
u. Flies., Bad m. Fe. u. Du., kl. Einb.
kü., ruh. Verkehrsl., ringsherum 
Grün, zentr.nah, öffentl. Verk.m. 
schnell erreichb., 2 MKM Kaut.,  
175 € KM zzgl. 30 € NK + 55 € 
Heizk., Tel. 0365/8004431, E-Mail: 
seidemann19@gmx.de  

2-R-Whng. in Gera-Frankenthaler 
Str. 44, 2. Et. ab sof. zu verm. 48m² 
DG-Whg., gedämmt, 192€ KM + 
40€ NK inkl. Stellpl. + 65 € Heizkos-
ten, 1 KM Kaut. Tel. 0365 811631

2-R-Whng. in Gera-Frankenthaler 
Str. 44, Parterre, ab sof. zu verm. 
67m², 201€ KM + 50€ NK inkl. 
Stellpl. + 70 € Heizkosten, 1 KM 
Kaut. Tel. 0365 811631

Kleine Familie sucht Baugrund-
stück  für privaten Hausbau.
Auch Abrissgrundstück möglich.
Sind für alles offen. Zuschriften an 
Verlag Dr. Frank GmbH, Chiffre 
449, Ludwig-Jahn-Straße 2, 07545 
Gera

Suche altes Haus 
Telefon : 0151-51658554

Haushaltauflösung und Beräu-
mung kaufe alles alte, Möbel, 
Spielzg.Kuchenbretter Tel. 
0365-8310614/-7101643 oder 
0171/4027760; a.modl@web.de

Reparatur+Verkauf 036695-32679 
www.Knut-Ebbinghaus.de

Seniorenbetreuerin nur Gesells in 
Gera gesucht. Zuschriften an Verlag 
Dr. Frank Gmbh, Chiffre 467, Lud-
wig-Jahn-Str. 2, 07545 Gera.

Suche Haushaltshilfe in Gera 1x 
wöchentlich, Fenster selten gern 
auch (EU-) Renter/-in
Tel.: 0365 2900096

Suche Nebentätigkeit in Gera, Tel. 
0179 6808738

Entsorge und entrümpele Ihre 
Wohnung und helfe bei Ihrem 
Umzug.
0176 61178363

Beratung - Verkauf - Service
Preiswerte Notebooks und PCs!
Vor-Ort- und Werkstattservice
Berliner Str. 152, 0365/5510796
(Hochhaus gegenüber Feuerwehr)
Mo-Fr 8-18 Uhr, Sa 8-12 Uhr
www.kcc-computerservice.com

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen, Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Kleintransporte / Umzüge
Maler- und Fußbodenarbeiten
0176 61178363

ICH&IHR GARTEN
Übernehme Gartenarbeiten!
Obstbaum-u.Heckenschnitt, Rasen-
mähen, Baumfällarbeit. usw.
Fa.Uwe Schwabe, 03658007387
oder 01776539056

Zaunbau, Bäume fällen, Dachre-
paraturen, Tel. 036603 / 719665, 
01719731997

0365.7103101

ATF GmbH

Telefonanlagen  ·  Alarmanlagen
Satelliten- und Kabelfernsehen

 � 036605  888-0
kundendienst@tecosi.com

GERA / 0365 - 2058 700 2

BODENLEGER

Andrä
Alle Bodenbeläge / Fliesen / Parkett

Trapezbleche, 1.Wahl 
& Sonderposten,

Metalldächer aus eigener 
Produktion, TOP Preise, 

cm-genau
Naulitzer Straße 35b 

in 07546 Gera
jetzt 5% online Rabatt 

sichern 
– bundesweite Lieferung

Tel.: 0365-7302366
www.dachbleche24.de

 • 
G

LS
-S

ho
p

Gera
Große Kirchstr. 13

Produktionshelfer (m/w/d) & 
Montagehelfer (m/w/d)

für  SLN, Ronneburg, 
Gera & Triptis gesucht,

TEMPTON GmbH, 
Schmelzhüttenstraße 9,07545 Gera 
Tel. 0365 833699-30,
gera@tempton.de 

✂

✂

Haushaltsau�ösung?
komplette Beräumung, keine Vorarbeiten

durch Sie, wir erledigen alles,
Koordination aller Renovierungsarbeiten

bis zur Wohnungsübergabe.

Fa. M. Scherp, Tel. 0365 / 5 52 37 80

Bestattungshaus
Uwe Schmidt

Ansprechpartner der Selbsthilfegruppe „Trauerbewältigung“

Wiesestraße 61, 07548 Gera, Tel. 0365 / 8 30 28 76
www.bestattungshaus-uwe-schmidt.de

V
2
3
8

Wir helfen Ihnen und lassen Sie nicht alleine. 
• Bestattungen   • Vorsorge   • Trauerfeiern

Wir sind für Sie da - zu jeder Zeit  0365 / 81 22 25

Straße des Friedens 39 · 07548 Gera · www.bestattungen-duscher.de

BESTATTUNGSHAUS Lippold
Inhaberin Cornelia Broschardt

Wo Bestattung kein Vermögen kostet

Gera, Berliner Str. 34        03 65 - 4 20 89 34
www.bestattungshaus-lippold.de

Wir beraten Sie gern zu Vorsorge und Bestattung.

Heinrichstraße 43  I  07545 Gera  I  Tel. 0365 / 881 31 40 

Straße der Republik 27  I  07629 St. Gangloff  I  Tel. 036606 / 62 53 76
www.gbg-gera.de
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TSCHECHIEN • FRANZENSBAD
Reiseleistungen: 
KURURLAUB ZUM SONDERPREIS
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension im 
 KURHOTEL REZA     
✔ 10 Anwendungen pro Woche
✔ Hallenbad und Whirlpool
✔ Außenschwimmbad
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Örtliche Reiseleitung 
SELTA MED BONUS:
• 1 x Nutzung der Salzgrotte/ Aufenthalt
• Jeden Freitag Gourmet-Erlebnisabend
• 1 x Nutzung des Wellnessbereichs
• im Hotel Francis Palace ab 14 Übern. 
Im Zeitraum 27.06.–29.08.23:
• HP+ zum HP-Preis (Suppe und Salat 
• zum Mittagessen)

Weitere Kurprogramme zum Sonderpreis, Zimmerkategorien & Verpfl egungsarten buchbar.

CZB | REZA23
Busanreise: dienstags

DZ/ KU/ HP
EZ=DZ/ KU/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

06.06. - 26.09.23

1. Woche VW
594 €*
780 €*

499 €
685 €

26.09. - 24.10.23

1. Woche VW
544 €*
724 €*

455 €
629 €

24.10. - 12.12.23

1. Woche VW
490 €*
654 €*

399 €
569 €

45 € p.P. 

GESPART

1 Woche p.P. im DZ ab

490 €*statt

535 €

Buchung & Beratung in Ihrem Lieblings-Reisebüro! 
Info-Telefon: 03741 - 148527-0 • E-Mail: reservierung@seltamed.de • www.seltamed.de
>>> NEU: Sie erreichen uns jetzt auch per WhatsApp!     01520 8734120 <<<

VW = Verlängerungswoche * Spezialrabatt bei Buchung bis 31.05.2023 - ist bereits von den angegebenen Preisen abgezogen. ** Zustiegsstellen entnehmen Sie bitte dem Katalog „Kurreisen & Wellness 2023“. Alle Preise in EURO und pro Person. Druckfehler, Zwischenverkauf, 
Preisänderungen vorbehalten. Es gelten die aktuellen AGB. Reiseveranstalter: Selta Med GmbH, Gottschaldstr. 1a, 08523 Plauen.

POLNISCHE OSTSEE • KOLBERG
Reiseleistungen: 
KURURLAUB
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension im KUR-
✔ HOTEL ARKA MEDICAL SPA     
✔ 10 Anwendungen GESCHENKT
✔ Meerwasserhallenbad, Whirlpool, 
✔ Saunalandschaft und Fitnesscenter
✔ Internetcafé
✔ Filmabende im hauseigenen Kino ✔ 
✔ sowie gelegentliche Tanzabende
✔ Örtliche Reiseleitung

SELTA MED BONUS:
• 3 x pro Woche Wassergymnastik
• 2 x wöchentlich Salzgrotte
• 1 x pro Aufenthalt Bad im Solebecken

pro Person
1 Woche p.P. im DZ Komfort ab

459 €statt

469 €

Weitere Zimmerkategorien, Verpfl egungsart und Termine buchbar.

PLO | ARKAS3
Busanreise: samstags

DZKomf/ KU/ HP
EZ=DZKomf/ KU/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

03.06. - 10.06.23
19.08. - 30.09.23
1. Woche VW

545 €
735 €

389 €
569 €

10.06. - 19.08.23

1. Woche VW
649 €
849 €

499 €
689 €

30.09. - 28.10.23

1. Woche VW
459 €
645 €

319 €
499 €

TSCHECHIEN • MARIENBAD
Reiseleistungen: 
KURURLAUB ZUM SONDERPREIS
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension im HOTEL 
 RICHARD SPA & WELLNESS    
✔ 12 Anwendungen pro Woche
✔ Süßwasserrehabilitationspool, Whirl-
 pool und Fitnessraum
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Trinkkur direkt im Hotel
✔ Örtliche Reiseleitung
SELTA MED BONUS:
• 1 x Finnische Sauna pro Woche

Weiteres Kurprogramm zum Sonderpreis und Verpfl egungsarten buchbar.

CZB | RICH23
Busanreise: dienstags

DZSpez/ XKU/ HP
EZSpez/ XKU/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

23.05. - 13.06.23
15.08. - 17.10.23
1. Woche VW

555 €
645 €

419 €
499 €

13.06. - 15.08.23 
17.10. - 31.10.23
1. Woche VW

509 €
599 €

375 €
459 €

31.10. - 19.12.23

1. Woche VW
449 €
499 €

315 €
359 €

1 Woche p.P. im DZ Spezial ab

449 €statt

499 €

1 NACHT 

GESCHENKT

TSCHECHIEN • FRANZENSBAD
Reiseleistungen: 
LEICHTE KUR RELAX ZUM SONDERPREIS
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension im
 KURHOTEL SAVOY     
✔ 10 Anwendungen pro Woche
✔ Hallenbad und Sauna
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Trinkkur
✔ Örtliche Reiseleitung
VORTEILE:
• Umfangreiches Kultur- und Freizeit-

programm für die Hotelgäste kosten-
frei oder stark ermäßigt

Weitere Kurprogramme, Zimmerkategorien und Verpfl egungsart buchbar.

CZB | SAVO23
Busanreise: dienstags

DZ/ KR/ HP
EZ/ KR/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

23.05. - 03.10.23

1. Woche VW
724 €
855 €

615 €
739 €

03.10. - 14.11.23

1. Woche VW
655 €
785 €

545 €
669 €

14.11. - 19.12.23

1. Woche VW
585 €
715 €

475 €
599 €

1 Woche p.P. im DZ ab

585 €statt

725 €

Reduzie
rte

Katalogpreise

KUR 
GESCHENKT

POLNISCHE OSTSEE • SWINEMÜNDE
Reiseleistungen: 
SCHNUPPERKUR ZUM SONDERPREIS
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ 1 Woche mit Halbpension im
✔ HOTEL DREI INSELN    
✔ 1 Anwendung pro Behandlungstag
✔ Hallenbad und Whirlpool 
✔ Saunalandschaft und Fitnessraum
✔ Solarbadesystem „Sabbia Med“ 
✔ Örtliche Reiseleitung
SELTA MED BONUS AB 14 ÜBERN.:
• 2 Nächte geschenkt (14=12)
• 1 x Nutzung der Salzgrotte und 1 x 
• Hydro-Jet-Massage p.P./ Aufenthalt

1 NACHT

GESCHENKT

1 Woche p.P. im DZ Spezial ab

635 €statt

719 €

Weitere Kurprogramme zum Sonderpreis, Verpfl egungsarten und Termine buchbar. 

PLO | DRIN23
Busanreise: samstags
Zi./ Kur/ Verpfl .
DZSpez/ XSK/ HP
EZSpez/ XSK/ HP

27.05. - 03.06.23
16.09. - 23.09.23 03.06. - 08.07.23

1. Woche
689 €
845 €

VW
535 €
685 €

08.07. - 02.09.23

1. Woche
765 €
935 €

VW
609 €
775 €

1. Woche
635 €
799 €

VW
479 €
639 €

KURREISEN & WELLNESS Alle Angebote gültig bei Buchung bis 31.05.2023.
SOMMER-SPEZIAL

>>> EXKLUSIVE RABATTE & REDUZIERTE KATALOGPREISE <<<
POLNISCHE OSTSEE • KOLBERG

Reiseleistungen: 
KURURLAUB ZUM SONDERPREIS
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ Begrüßungsgetränk im Café
✔ 1 Woche mit HP im SEAPARK 
✔ HOTEL WELLNESS & SPA    
✔ 2 Anwendungen pro Behandlungstag
✔ Hallenbad und Whirlpool
✔ Örtliche Reiseleitung
SELTA MED BONUS AB 14 ÜBERN.:
• 2 Nächte geschenkt (14=12)
• 1 x Aufguss in der Saunawelt
• 1 x Rückenmassage
• 1 x Kaffee und Kuchen

1 NACHT

GESCHENKT

1 Woche p.P. im DZ Balkon Spezial ab

545 €statt

595 €

Weitere Kurprogramme zum Sonderpreis, Zimmerkategorie, Verpfl egungsart und Termine buchbar.

PLO | POZN23
Busanreise: samstags
Zi./ Kur/ Verpfl .
DZBalkSpez/ XKU/ HP
EZSpez/ XKU/ HP

27.05. - 10.06.23 10.06. - 16.09.23

1. Woche
649 €
779 €

VW
495 €
619 €

16.09. - 30.09.23

1. Woche
559 €
689 €

VW
399 €
529 €

1. Woche
545 €
669 €

VW
389 €
509 €

POLN. GEBIRGE • BAD FLINSBERG
Reiseleistungen: 
KURURLAUB ZUM SONDERPREIS
✔ Bustransfer & Reisebetreuung** 
✔ Begrüßungsgetränk
✔ 1 Woche mit Halbpension im
✔ HOTEL ERA    
✔ 2 Anwendungen pro Behandlungstag
✔ Hallenbad
✔ Hoteleigenes Unterhaltungsprogramm
✔ (z.B. Wanderungen, Ausfl üge, Konzerte,
✔ Tanzabende, Geigenkonzerte usw.)
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Örtliche Reiseleitung
SELTA MED BONUS:
• Tägl. 0,5 l Mineralwasser p.P. im Zimmer
• Pendelbus ins Zentrum und zurück 
• Vor Ort 10 % Ermäßigung auf Welness-
• anwendungen

Weitere Kurprogramme zum Sonderpreis und Verpfl egungsart buchbar.

PLR | ERAF23
Busanreise: freitags

DZSpez/ XKU/ HP
EZ=DZSpez/ XKU/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

19.05. - 02.06.23
16.06. - 23.06.23
29.09. - 03.11.23
1. Woche VW

455 €
539 €

319 €
399 €

02.06. - 16.06.23 
23.09. - 29.09.23

1. Woche VW
555 €
659 €

365 €
445 €

03.11. - 15.12.23

1. Woche VW
419 €
499 €

285 €
365 €

1 Woche p.P. im DZ Spezial ab

419 €statt

465 €

1 NACHT 

GESCHENKT SLOWAKEI • PIESTANY

Reiseleistungen: 
KUR ZUR PROBE
✔ Bustransfer & Reisebetreuung**
✔ Begrüßungsgetränk
✔ 1 Woche mit Halbpension im 
✔ KURHOTEL MAJ    superior

✔ 9 Anwendungen pro Woche
✔ Hallenbad und Fitnessraum
✔ Regelmäßige Musikabende
✔ Kostenfreier Leihbademantel
✔ Örtliche Reiseleitung 
SELTA MED BONUS:
• 1 x täglich Trinkkur

Weitere Kurprogramme und Verpfl egungsart buchbar.

SLO | MAJP23
Busanreise: sonntags

DZKomf/ KP/ HP
EZ=DZKomf/ KP/ HP

Zi./ Kur/ Verpfl .

25.06. - 02.07.23
27.08. - 22.10.23
1. Woche VW
609 €*
749 €*

499 €
645 €

22.10. - 29.10.23

1. Woche VW
575 €*
685 €*

469 €
575 €

50 € p.P. 

GESPART

1 Woche p.P. im DZ Komfort ab

575 €*statt

625 €

Entdecken Sie die Kraft der einzig-
artigen natürlichen Heilquellen in 
der Slowakei - Thermalwasser und 

Schlamm


